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UNSERHERZOGSDORF

Das Informationsblatt der

Zeitgerecht zu Schulbeginn wird auch 

die Erweiterung des Kindergartens ab-

geschlossen sein. Die Kinder erwartet 

ein rundum moderner und zeitgerech-

ter „Spiel“Platz um die gemeinsame 

Zeit zu verbringen und zu gestalten. 

Somit stehen in der Gemeinde Her-

zogsdorf, den Ansprüchen entspre-

chend, moderne und zeitgemäße Be-

treuungsplätze, zur Verfügung.

am 26. September 2021

Bgm. Mag. Alois Erlinger

Gemeindevorstand Thomas Hanner

MITEINANDER // FÜREINANDER 

                 
      für unser HERZOGSDORF

Am 26. September 2021 sind die Bür-
gerinnen und Bürger in Oberösterreich 
wieder aufgerufen den Landtag bzw. 
den Gemeinderat und den Bürgermeister 
zu wählen. Vertrauen wir der Erfahrung 
und Weitblick unseres Bürgermeisters 
Mag. Alois Erlinger. Mit Ihrer Stimme 
unterstützen Sie den bewährten Weg 
in unserer lebens- uns liebenswerten 
Gemeinde Herzogsdorf mit einem neu-
en Team fortzusetzen. Bitte nutzt die 
Chance und geht wählen! Miteinander 
und Füreinander für unser Herzogsdorf.
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger
unserer Marktgemeinde Herzogsdorf, 
geschätzte Jugend!

In den letzten 6 Jahren ist in unserer 
Gemeinde viel geschehen. Durch das 
gute Klima im Gemeinderat und die gute 
Zusammenarbeit über Parteigrenzen 
hinweg konnte gemeinsam viel bewegt 
werden. Das ist nicht selbstverständlich 
– daher mein herzlicher Dank an alle 
Beteiligten.

Bei der Wahl am 26. September geht 
es um Oberösterreich und unsere 
Marktgemeinde Herzogsdorf. 
Es geht an diesem Tag darum, wer 
in den kommenden sechs Jahren 
Verantwortung übernimmt und diese 
auch 100%ig wahrnimmt. 
Die ÖVP Herzogsdorf tritt zu dieser 
Wahl mit einem bunten Team  an, 
das - von jung bis alt - für Respekt, 
Vielfalt und Zusammenhalt in unserer 
Gemeinde steht. In der kommenden 
Gemeinderatsperiode wollen wir 
wieder unseren Beitrag leisten, damit 
sich unsere Gemeinde weiterentwickelt 

und unsere Bürgerinnen und Bürger 
mit Zuversicht in die Zukunft blicken 
können. 
Eine hohe Wahlbeteiligung ist Ausdruck 
von demokratischer Reife. Es ist mir 
daher ein großes Anliegen, dass alle 
Bürgerinnen und Bürger - wie schon 
2015 - die Gelegenheit nützen und von 
ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen.

Wir haben noch viel vor!
Wir wollen weiterhin dafür 
sorgen, dass Arbeitsplätze vor Ort 
geschaffen und gesichert werden, 
dass die Versorgungssicherheit bei 
Lebensmitteln und die lebenswerte 
Kulturlandschaft von unseren Bauern 
unterstützt wird und mit guter 
Stimmung unsere Gewerbebetriebe 
stark nachgefragt werden.

Ich liebe nach wie vor meine Tätigkeit 
als Bürgermeister und die Arbeit 
mit den Menschen. Gerne setzte ich 
wieder meine volle Arbeitskraft für 
unsere Marktgemeinde ein. Ich will 
dabei niemanden allein lassen, wenn 
Hilfe gebraucht wird, wohl wissend, 
dass manches selbst bei bestem Willen 
nicht möglich ist.

Ich bitte Sie am 26. September um 
Ihre Stimme und Ihr Vertrauen bei 
der Gemeinderats- und Bürger-
meisterwahl.
Ihr

 „Wer nicht wählt spielt nicht mit, 
trägt keine Verantwortung      und 
erfüllt keine Pflicht.
Wer nicht wählt hat dann kein 
Recht, sich aufzuregen - weil:
Er/sie redet nicht mit.“ 
Viktor Gernot
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Lara Nopp
Eltern: Daniela und Christian

Nopp
Freilassing 3

Leo Gahleitner
Eltern: Melanie und
Daniel Gahleitner

Neudorf 9

Monika Mittermair
Eltern: Regina und Markus 

Mittermair
Ledermühle 1

Theresa Rechberger
Eltern: Katharina Rechberger

und Michael Zauner
Lindenweg 1

Erweiterung Kindergarten 
Der straffe Zeitplan geht auf. Rechtzeitig zum Beginn des 
Kindergartenjahres kann der Neubau bezogen werden. 
Restliche Arbeiten im Außenbereich sind bis zur „offiziellen 
Eröffnung“ (Termin steht noch nicht fest) fertig. Allen 
Mitwirkenden ein herzliches Dankeschön für den Einsatz!

Betriebsgebiet Neußerling
Inzwischen sind auch die Asphaltierungsarbeiten 
abgeschlossen. Ein Betrieb hat bereits erweitert, zwei 
andere haben mit den Bauarbeiten begonnen, ein Betrieb 
steht vor der Bau- und Gewerberechtsverhandlung, für ein 
weiteres Grundstück besteht ernstes Kaufinteresse.

Ausbau Kreuzung Schickerkreuz 
Die Bauarbeiten durch die Straßenmeisterei St. Martin/Mkr. 
sind weit fortgeschritten. Nach der Asphaltierung erfolgt die 
Markierung und wird der Gehweg ausgebaut.
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Anja Stallinger und
Gerhard Breuer

Neudorf 4
26.06.2021

Christine Schestauber und
Robert Mahringer

Gaisberg 7
24.07.2021

Michaela Mitter und
Gerald Priglinger

Neußerling 45
31.07.2021

Sabine Hinterleitner und
Michael Schmid

Eichenweg 18
27.05.2021

Christina Daill und
Hans Jürgen Steininger

Eidendorf 15
21.08.2021

Die Liebe allein versteht das Geheimnis, andere zu 
beschenken und dabei selbst reich zu werden.

C.Brentano 
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PORR Bau GmbH . NL OÖ
Arthur-Porr-Straße 2, 4020 Linz
+43 50 626-2701
porr.at

Sebastian kommt am frühen Morgen 
zu seiner Mama gelaufen: „Mama, ich 
habe gerade fünf Fliegen gefangen. 
Drei Weibchen und zwei Männchen.“
„Und wie hast Du gewusst, welche 
Männchen und welche Weibchen 
sind?“, fragt ihn Mama.
„Ganz einfach: Drei sind auf dem 
Spiegel gesessen und zwei auf der 
Bierflasche.“

Verleihung des Goldenen Ehrenzeichens für Verdienste um die 
Republik Österreich an Herbert Rath

In einem festlichen Rahmen am 23. August 
2021 wurde an Oberamtsrat des Landes 
Oö. i.R. Herbert Rath, ehem. Mitarbeiter 
der Direktion Verfassungsdienst / 
Oö. Landtagsdirektion, wohnhaft in 
Neußerling, von Landeshauptmann 
Mag. Thomas Stelzer das GOLDENE 
EHRENZEICHEN der Republik Österreich 
für sein hervorragenden Verdienste um 
die Republik verliehen.
Im Gemeinderat der Gemeinde 
Herzogsdorf (Mitglied, Ersatzmitglied, 
versch. Ausschüsse, Obmann 
Personalbereit) war er von 1991 bis 
2009 (18 Jahre) engagiert in der 
Kommunalpolitik tätig.
Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer 
dankte Herbert Rath für die langjährige 
Arbeit und gratulierte zum „Goldenen 
Ehrenzeichen für Verdienste um die 
Republik Österreich“ sehr herzlich.
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Leider konnten seit März 2020 keine Geburtstage und Ehejubiläen mit unseren Gemeindebürgern mehr gefeiert werden.  
Jetzt, im August, war es uns wieder möglich gemeinsam zu feiern und wir konnten nun alle Geburtstagskinder, die von 
März 2020 bis Sommer 2021 einen runden Geburtstag feierten zu mehreren kleinen Feiern einladen. Auch so manchem 
Jubelpaar konnten wir gratulieren und die Gratulanten aus Pfarre und Gemeinde wünschen allen schöne Stunden im 
Kreise ihrer Lieben, viel Gesundheit, Kraft und Gelassenheit für alles was die Zukunft bringen mag.

Ernst Hirz, Dorfstraße 24, feierte seinen 80er; Aloisia Oberhamberger, Wohnpark 7, feierte ihren 85er; Renate Fröhlich-
Praschak, Bogendorfstraße 19, feierte ihren 80er; Johann Leibetseder, Holzwies 5, feierte seinen 80er; Theresia Stöbich, 
Hauptstraße 25, feierte ihren 80er; Maria Mülleder, Mühlenweg 7, feierte ihren 80er; Anna Schietz, Mitteweg 14, feierte 
ihren 80er; Anna Grillberger, Bäckerweg 1, feierte ihren 97er; Leopoldine Aschauer, Bogendorfstraße 16, feierte ihren 80er
Theresia Sandgruber, Wohnpark 4, feierte ihren 80er; Annemaria Radler, Hilkering 10, feierte ihren 80er
Franz Schierz, Dorfstraße 13, feierte seinen 80er (nicht am Foto)

Geburtstagsjubilare/-innen -  Herzogsdorf 2020

Geburtstagsjubilare/-innen -  Herzogsdorf 2021

Johann Erlinger, Föhrenweg 18, feierte seinen 80er; Frida Füreder, Wohnpark 4, feierte ihren 80er; Rosina Feneberger, 
Schickerstraße 5, feierte ihren 85er; Karl Gahleitner, Herzogweg 21, feierte seinen 80er; Adolfine Enzenhofer, Gartnerweg 
16, feierte ihren 80er; Kurt Bamberger, Sonnenhang 5, feierte seinen 85er; Josefa Brandstetter, Hilkering 5, feierte ihren 
95er
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Johann Roither, Neußerling 80, feierte seinen 80er;  Johann Kaiser, Neußerling 126, feierte seinen 80er; 
Robert und Edeltraud Schöffl, Neußerling 154, feierten ihr goldenes Hochzeitsjubiläum; 
Theresia Lehner, Neußerling 268, feierte ihren 85er;  Theresia Rechberger, Neudorf 21, feierte ihren 80er
Heinrich Prammer, Buchholz 56, feierte seinen 95er;  Margarethe Birngruber, Hofing 33, feierte ihren 80er

Geburtstagsjubilare/-innen; Hochzeitsjubiläen -  Neußerling 2020

Franziska Obermair,
Buchholz 50, feierte ihren 90er

Leopold Winkler,
Stamering 15, feierte seinen 80er

Martha Haudum,
Neußerling 4, feierte ihren 90er

Geburtstagsjubilare/-innen -  Neußerling 2021



Hochzeitsjubiläen -  Herzogsdorf 2020

Hochzeitsjubiläen -  Herzogsdorf 2021

Elfriede und Josef Dall,
Hauptstraße 17, feierten ihr
goldenes Hochzeitsjubiläum

Helga und Bruno Schwarzbauer,
Mitteweg 20, feierten ihr
diamantenes Hochzeitsjubiläum

Maria und August Burgstaller, 
Burgstallerweg 7, feierten ihr 
diamantenes Hochzeitsjubiläum
(Nicht am Foto: August Burgstaller)

Katharina und Josef Reiter, 
Bergweg 6, feierten ihr
goldenes Hochzeitsjubiläum

Friederika und Rudolf Wögerbauer, 
Bergweg 4, feierten ihr
goldenes Hochzeitsjubiläum

Franziska und Josef Mörzinger, 
Binderweg 20, feierten ihr
goldenes Hochzeitsjubiläum
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Hochzeitsjubiläen -  Neußerling 2021

Hermine und Johann Hötzmannseder,
Stötten 10, feierten ihr
goldenes Hochzeitsjubiläum

Maria und Gottfried Meindl,
Neußerling 220, feierten ihr
goldenes Hochzeitsjubiläum

Stefanie und Josef Steininger,
Stamering 22, feierten ihr
goldenes Hochzeitsjubiläum
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Siegfried Kaimberger
Obmann-Wirtschaftsbund

Neues, engagiertes Team 
beim Wirtschaftsbund!
Im Juli wurde der Vorstand des 
Wirtschaftsbundes der Ortsgruppe 
Herzogsdorf neu gewählt. Siegfried 
Kaimberger übernahm das Amt des 
Obmannes vom langjährigen Obmann 
Leopold Kitzmüller. Ein herzliches 
Dankeschön an Leopold Kitzmüller 
für seine Verdienste. Die neue 
Bezirksobfrau Sabine Lindorfer leitete 
die Neuwahlen und stellte sich als 
Gratulantin ein.

v.l. vorne: Obmann-Stv. Andreas Stadler, 
Obmann StvIn Sonja Walchshofer, 
Bezirks-Obfrau Sabine Lindorfer, 
Obmann Siegfried Kaimberger, Verena 
Lanzerstorfer, Franz Mitmasser, 
v.l. stehen: Bgm. Alois Erlinger, Armin 
Scherb, Christian Schierz, Mario 
Hofer, Veronika Kaiser, Manuel Hartl, 
Thomas Erlinger, Franz Lanzerstorfer, 
Anita Grillberger, Simon Kindermann, 
Dominik Mitter, Elfriede Enzenhofer,       
Vizebgm.   Gerhard Obermüller

Der Wirtschaftsbund will mitgestalten 
und mitwirken, um Herzogsdorf zu 
einer noch attraktiveren Gemeinde zu 
verhelfen.

Die Ziele des Wirtschafts-
bundes  Herzogsdorf
  
Gewerbeausstellung Herzogsdorf
Am 23. April 2022 findet zum    2. Mal 
nach 2017 die Gewerbeausstellung 
statt. Die Unternehmer werden 
sich im Gewerbepark Herzogsdorf 

(Schickerkreuz) präsentieren. Es haben 
sich bereits mehr als 30 Unternehmer 
aus der Gemeinde Herzogsdorf 

angemeldet. Der 
WB-Herzogsdorf 
hat zu dieser 
Ausstellung auch 
die Unternehmer 
aus den 
Nachbargemeinden 
Niederwaldkirchen 
und St. Veit 
eingeladen. Die 
Entscheidung einer 
Teilnahme erwarten 
wir im Herbst. 

Unternehmer-Networking 
Der WB will die Unternehmer aus 
Herzogsdorf untereinander besser 
vernetzen!
Es wurde eine Wirtschaftsbund 
Facebook Gruppe eingerichtet. Wir 
laden alle Unternehmer aus unserer 
Gemeinde ein, beizutreten. In dieser 
Gruppe werden alle wichtigen Infos 
aus dem Wirtschaftsbereich online 
gestellt. Ebenso wurde auch eine E-Mail 
Gruppe erstellt, so können wir alle 
Unternehmer relativ einfach mit Infos 
von allgemeinem Interesse versorgen. 
– Die örtlichen Unternehmer werden 
gebeten, ihre E-Mail Adressen an den 
WB zu senden. (office@grillberger.at).
Am 1. Oktober startet auch ein 
Wirtschaftsstammtisch.

Dieser findet monatlich am 1. des 
jeweiligen Monats statt. Wir treffen 
uns erstmals in der Hofschank 
Peterlehner in Gaisberg, Beginn 19:00 
Uhr. Das Ziel dieses Stammtisches ist 
es, sich kennen zu lernen und Ideen 
auszutauschen. Auch Kurzvorträge zu 
aktuellen Themen sind geplant!

Errichtung von Gehwegen
Eines der Ziele vom WB ist es, 
den Ausbau von Gehwegen im 
Gemeindegebiet von Herzogsdorf 
voranzutreiben, im Besonderen die 
Gehwege von den Ortszentren von 
Herzogsdorf und Neußerling zu den 
jeweiligen Gewerbegebieten. 

Fitness für Unternehmer
Möglichst lange gesund und fit zu 
bleiben, das ist ein Ziel jedes einzelnen 
Gemeindebürgers, natürlich auch der 
Unternehmer aus Herzogsdorf. 

Darum ladet der WB alle Unternehmer 
ein, sich am Fitnessprogramm zu 
beteiligen. Unser Fitnesstrainer 
Manuel Hartl aus Neußerling bietet 
jeden Dienstag um 19:00 Uhr eine 
Fitnesseinheit (Dauer ca.   1½ Std.) 
an. Mehr als 10 Unternehmer aus 
Herzogsdorf folgen bereits seiner 
Einladung.

Ausflug der Gewerbetreibenden
Unser örtliches Reisebüro, Sonja 
Walchshofer aus Freilassing, organisiert 
einen Tagesausflug in die Wachau. 
Termin: 2. Oktober 2021. Nähere 
Infos dazu 
in Kürze 
in unserer 
F a c e b o o k 
Gruppe bzw. 
per E-Mail. 
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„Fliegendes Standesamt“ - 
Hochzeiten außerhalb der 
Standesamtsräumlichkeiten
Sollte es auch in Herzogsdorf möglich 
sein, an bestimmten Orten außerhalb 
der Standesamtsräumlichkeiten den 
Bund der Ehe zu schließen? Mit dieser 
Frage beschäftigt sich derzeit das neue 
Team vom WB Herzogsdorf.

Lokale Energiegemeinschaften
Im Juli wurde im Nationalrat ein 
Gesetz verabschiedet, welches die 
Gründung von Energiegemeinschaften 
ermöglicht. Sowohl Unternehmer, 
als auch alle Bürger, haben die 
Möglichkeit, einer Energiegemeinschaft 
beizutreten, Anlagen für alternative 
Energiegewinnung in einer 
Geme in s cha f t 
zu errichten und 
diesen „grünen 
Strom“ selbst 
zu nutzen und 
den Überschuss 
an andere 
S t r o m k u n d e n 
zu verkaufen. Der Wirtschaftsbund 
wird dazu noch im heurigen Jahr 
ausreichend informieren. Auch ein 
Vortrag zu diesem Thema ist geplant. 

Öffentliche E-Ladestationen für 
Elektroautos
Die Zulassung von E-Autos steigt 
stetig, darum ist es notwendig, auch 
in Herzogsdorf den Bau 
einer entsprechenden 
I n f r a s t r u k t u r 
voranzutreiben.  Das Land 
OÖ fördert alle Anlagen 
der unterschiedlichen 
Leistungsgrößen.
Besonders sinnvoll erscheint dem 
Wirtschaftsbund die Errichtung einer 
E-Ladestation mit mindestens 50 KW 
Ladeleistung. Ein geeigneter Standort 
wird gesucht. Ein Förderantrag wurde 
bereits an das Land OÖ. übermittelt.

Breitbandausbau 
Dem Wirtschaftsbund Herzogsdorf 
ist ein rascher und 
f lächendeckender 
Breitbandausbau ein 

großes Anliegen. Unternehmer aus 
Herzogsdorf sind interessiert, sich 
am Ausbau des Leerrohrnetzes zu 
beteiligen. 

Regional Gutscheine
Der Wirtschaftsbund Herzogsdorf 
wurde vom WB Niederwaldkirchen 
eingeladen, sich gemeinsam mit St. 
Veit und St. Johann an dem Projekt 
„Regional Gutscheine“ zu beteiligen. Ziel 
ist es, einheitliche Geschenkgutscheine 
in den jeweiligen Gemeinden 
auszugeben (zu verkaufen), diese 
können bei allen Mitgliedsbetrieben 
eingelöst werden. Die Entscheidung 
über eine Herzogsdorfer Beteiligung 
fällt im Herbst.

Nahversorgung Neußerling
Bewohner aus dem Gemeindegebiet 
von Neußerling wünschen sich seit 
geraumer Zeit einen Nahversorger.
Der Wirtschaftsbund hat sich dieses 
Themas angenommen. Die Idee ist, 
eine Art Verkaufsbox (zB. Uni-Box, 

Billa-Box,) an einem geeigneten Platz 
aufzustellen oder die Räumlichkeiten 

des ehem. Schöffl-Marktes zu 
adaptieren. Vorgesehen ist, den Markt 
mit einer Selbstbedienungskassa 
zu betreiben.  Regionale Anbieter 
(Direktvermarkter) sollen als 
Lieferanten bevorzugt werden. 

Das Team der Wirtschaftsbund 
Ortsgruppe Herzogsdorf bittet 
um Unterstützung bei den 
Gemeinderatswahlen am 26. 
September 2021! – LISTE 1 ÖVP!
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D3-WOHNBAU
Planung. Ausführung. 
Abwicklung.
 
Mit D3-Wohnbau verwirklichen sich 
Dominik und Daniel Durstberger ihren 
Traum von Selbstständigkeit.

Dominik Durstberger ist seit 2007 im 
Baugewerbe tätig, er startete seine 
Lehre als Zimmermann bei der Firma 
Simader in Oberneukirchen, die er 
2010 abschloss. Von 2012 bis 2016 
besuchte er die HTL für Hochbau, 
die er berufsbegleitend und mit 
ausgezeichnetem Erfolg absolvierte. Ab 
2016 war Dominik mit der Bauleitung/
Planung/Projektierung/Kalkulation von 
Hochbauvorhaben betraut.  Heuer 
legte er die Baumeisterprüfung mit 
Erfolg ab.
Daniel Durstberger begann seine Lehre 
1998 als Maurer bei der Firma Simader, 
die er 2000 mit ausgezeichnetem Erfolg 
abschloss. Von 2007 bis 2009 besuchte 
er die Bauhandwerkerschule in der 
HTL Linz, die er mit Auszeichnung 
absolvierte. Seit 2009 ist er als Polier 
für Groß- und Kleinbaustellen bei der 
Firma Simader verantwortlich.
Dominik und Daniel übernehmen die 
Planung und geben Wohnideen und 
Träume der Kunden eine Gestalt, 
damit das eigene Zuhause ein ganz 
besonderer Lebensmittelpunkt wird.
Die beiden überzeugen mit modernster 
Arbeitstechnik und der Verwendung 
von hochwertigen Baustoffen. Mit 
regionalen Partnern sorgen sie für 

höchste Qualität und verlässliche 
Umsetzung. 
Die Cousins Dominik und Daniel legen 
höchsten Anspruch auf Qualität bei 
der Ausführung und Abwicklung ihrer 
Projekte. 
Wichtig ist ihnen eine saubere sowie 
reibungslose Übergabe - unter dem 
Motto:  Wir sind erst dann zufrieden, 
wenn es auch der Kunde ist!

D3 Wohnbau GmbH
Südhang 11  
4175 Herzogsdorf  
www.d3wohnbau.at
   

Der Verkauf vom 1. Projekt (4 
Doppelhaushälften in St. Johann) 
wurde im Juli gestartet.

Jungunternehmer aus Herzogsdorf stellen sich vor

www.die-haarmacher.at
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Stefanie Kraml 
Obfrau-Seniorenbund

Zielsichere Knittelwerfer
Bei der Bezirksmeisterschaft im Knit-
telwerfen in Schenkenfelden am 4.7. 
errang unsere Mannschaft mit Pankraz 
und Friedrich Zimmerbauer, Herbert 
Burner und Josef Daill den hervor-
ragenden 2. Platz. Das ist deswegen 
besonders beachtlich, weil an diesem 
Match immerhin 24 Mannschaften teil-
nahmen. Wir wünschen unseren erfolg-
reichen „Knittlern“ ein ebenso gutes 
Ziel bei den Landesmeisterschaften im 
September in Thalheim bei Wels.

E-biken macht Spaß
Beim Sicherheitstraining in Lichten-
berg im Frühjahr haben sich die neuen 
E-Biker fit fürs neue Radeln gemacht. 
Unter Führung unserer neuen Sportre-
ferenten Astrid und Pankraz Zimmer-
bauer werden jetzt regelmäßig ge-
meinsame Ausfahrten unternommen. 
Eine Route führte uns zu den Badeseen 
in Feldkirchen. 

1.Seniorenwoche
Endlich wurde sie Realität – die Seni-
orenwoche. Voriges Jahr mussten wir ja 
wegen Corona darauf verzichten. Weil 
uns auch der Wettergott gut gesinnt 
war, konnten wir bei herrlichem Wetter 
eine schöne Woche gemeinsam in der 
Tiroler Bergwelt verbringen. Schöne 
Ausflüge jeden Tag, gemütliche ge-
meinsame Abende und eine sehr per-
sönliche Betreuung von den Gastwirts-
leuten ließen die Woche viel zu schnell 
vergehen. Jetzt hoffen wir, dass auch 
die beiden Wochen Ende September 
ebenso ohne coronabedingte Behinde-
rungen und bei schönem Herbstwetter 
stattfinden können. Wir freuen uns je-
denfalls schon sehr darauf.

Ausflug
Große Freude hatten die Teilnehmer am 
Ausflug zur Fa. Megaflex in Lambach 
und der anschließenden Schifffahrt am 
Attersee. Bei einem ausgiebigen Früh-
stücksbuffet wurde uns Wissenswertes 
über die Schuherzeugung vermittelt. 
Vor allem etliche Herren nutzten auch 
die Gelegenheit, neues, in der Heimat 
erzeugtes, Schuhwerk zu kaufen. Die 
Schifffahrt am Attersee und der ge-
mütliche Ausklang beim Schickerbauer 
in Pupping trugen ebenso zum guten 
Gelingen dieses Tages bei.

Wandern
Bis zu 40 Leute sind bei den heuer 
erstmals auch während der Sommer-
monate durchgeführten Wanderungen 
dabei. Es ist erstaunlich, welche 
neuen Wanderwege in den umlie-
genden Gegenden unser Wanderfüh-
rer Leopold Vorauer immer wieder auf 
Lager hat und mit welcher Genauigkeit 
er sie auch vorbereitet. Mit denen da 
oben scheint er ebenso ein Überein-
kommen zu haben, weil es meistens 
auch schönes Wetter gibt.

Runde Geburtstage und Jubel-
hochzeiten
Mit der Gemeinde haben wir verein-
bart, die Ehrungen zu diesen Anlässen 
gemeinsam einmal pro Vierteljahr zu 
machen. Corona bedingt war dies nur 
für den ersten Termin 2020 möglich. 
Die übrigen Termine wurden kürzlich 
„nachgeholt.“ Wir wollen diese daher 
auch bildlich vorstellen:

Foto bei der verdienten Rast
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Josef Pumberger
Bauernbund-Obmann

klare Ziele für die Arbeit 
in unserer Gemeinde!
In den letzten Wochen hat sich einiges 
getan beim Bauernbund Herzogsdorf.
Am 26. September finden in 
Oberösterreich  Landtags-, Gemeinde-
rats- und Bürgermeisterwahlen statt. 
Unser Ziel war es wieder eine starke 
Kandidatenliste vom Bauernbund zu 
erstellen, in der alle Altersschichten, 
Gemeindegebiete, Betriebssparten, 
sowie Frauen und Männer vertreten 
sind. 
Besonders freut uns, dass sich unser 
Bürgermeister Mag. Alois Erlinger 
bereiterklärt hat, wiederum für 
die herausfordernde Aufgabe zu 
kandidieren. Danke den Parteigremien 
für die große Zustimmung und 
einstimmige Beschlussfassung.  
Für eine starke Stimme im Gemeinderat, 
bitten wir bei den Wahlen am 26.9. 
um eure Unterstützung für die ÖVP-
Listenplatz 1.

Unser Team besteht aus 16 Personen: 
BGM Alois Erlinger, Pumberger 
Josef (BB Obmann), Erlinger Maria 
(Ortsbäuerin), Stöbich Franz (OB 
Obmann), Jungbauern(bezirks)
obmann Durstberger Georg, Mahringer 
Leopold (BB Obmann Stv.), Gahleitner 
Sonja, Walchshofer Michael, Breuer 
Gerhard, Rois Michael, Aiglstorfer 
Bernhard, Gahleitner Maria, Gruber 
Franz, Walchshofer Ulrike, Hauder 
Wolfgang und Walchshofer Johanna!

Klare Ziele für die nächsten Jahre:
- Vertretung der landwirtschaftlichen 
Interessen in der Gemeindepolitik!
- Information und Gemeinschaft in 
der Bauernschaft (Stammtische, Kurse 
und Weiterbildungen)
- Veranstaltungen: besonders unser 
Hoffest
- Bewusstseinsbildung für unsere 
heimische Landwirtschaft und 

Lebensmittel!
- „Schule trifft Bauernhof“ Kontakt 
zwischen Kindern und Landwirtschaft 
fördern!
- Es soll wieder einen Nahversorger in 
Neußerling geben.
- Landwirtschaftsfreundlicher 
Bebauungsplan: Wohnraum und 
wirkliche Kernzonen für landwirt-
schaftliche Nutzung – beides soll 
möglich sein. 
- Bodenversiegelung reduzieren, 
Erosionsschutz
- Bewusstseinsbildung für insekten-
freundliche Gärten – auch bei 
Neubauten! 

Besuch von Georg Strasser, 
Bauernbunddirektor Österreich
Im Rahmen einer Bezirkstour am 20. 
August kamen unser österreichischer 
Bauernbunddirektor Georg Strasser 
und LR Max Hiegelsberger zu uns in die 
Gemeinde. Begleitet von BBK-Obmann 
Peter Preuer und Landesbäuerin 
Johanna Haider wurde der Betrieb 
von Familie Durstberger in Stamering 
besucht. Jungbauernobmann Georg 
Durstberger führte durch den 
Betrieb und in einer anschließenden 
Diskussionsrunde wurden agrar-

politische Themen intensiv 
besprochen. So manches Anliegen 
konnte da direkt bei den politischen 
Verantwortungsträgern deponiert 
werden. 

Landes- und Bezirksbäuerin Johanna 
Haider steht für die Interessen 
der Landwirtschaft ein. Johanna 
Haider ist eine leidenschaftliche 
Bäuerin und Funktionärin aus 
Engerwitzdorf. Seit 2019 ist sie neben 
unserer Bezirksbäuerin von Urfahr 
Umgebung auch Landesbäuerin von 
Oberösterreich. Bei der Landtagswahl 
am 26. September kandidiert sie für 
den OÖ Landtag. 

Wir freuen uns, dass wir mit Johanna 
eine starke bäuerliche Stimme aus 
dem Bezirk Urfahr Umgebung haben 
und bitten euch, dass ihr sie mit eurer 
(Vorzugs)Stimme unterstützt.                            

Danke für eure Unterstützung 
sagt Bauernbundobmann Josef 
Pumberger

Georg Durstberger begrüßt zahlreiche Funktionäre in Stamering

angeregte agrarpolitische Diskussion 
mit BB Direktor Georg Strasser, 
Landesbäuerin Johanna Haider



Josef Mayer
Obmann

Der Prima la musica ist 
der größte österreichische 
Jugendmusikwettbewerb und richtet 
sich an Kinder und Jugendliche, 
die Freude am Musizieren und 
musikalischen Wettstreit haben und 
etwas Besonderes leisten wollen. Unter 
Einhaltung aller geltenden Corona 
Regeln stellte sich Marlene RABEDER 
vom Musikverein Herzogsdorf am 
11.6.2021 der Bewertung durch eine 
unabhängige, hochkarätig besetzte 
Jury in der LMS in Gunskirchen. Sie 
bewies Können und Nervenstärke und 
machte auf ihrem Saxophon in der 
Altersgruppe röm. vier den 1. Preis mit 
Auszeichnung. Sie spielt bereits seit 
10 Jahren Saxophon, ging vier Jahre 

in die Musikschule Gramastetten, vier 
Jahre nach Ottensheim und ist nun 
seit zwei Jahren in der Musikschule 
Puchenau bei Lehrer Roland Pirngruber. 
Zur Zeit macht sie das freiwillige 

Sozialjahr. Im Februar 2020 machte 
sie zusammen mit Lena MAHRINGER 
das goldene Leistungsabzeichen 
ebenfalls mit Auszeichnung. Leider 
konnte die Verleihung durch den 
Landeshauptmann Corona bedingt 
noch nicht erfolgen. Der Musikverein 
gratuliert auf das Herzlichste.

Rabeder Marlene, Saxophon AG IV, 
1.Preis mit Auszeichnung
Lehrperson: Roland Pirngruber
Landesmusikschule Puchenau
Begleitung: Elisabeth Weiß

Jungmusikerausflug in den 
Hochseilgarten nach Kirchschlag am 
25.8.2021.

Tag der offenen Tür im neuen 
Musikheim am 28. August sowie die 
Segnung durch Pfarrer Dr. Klaus 
SONNLEITNER am 29 August. 

Gratulation an unsere 
Jungmusiker!

Leistungsabzeichen in Bronze:
Tobias RAMMERSTORFER - Trompete 
- sehr gut 
Matthias GAHLEITNER - Posaune - 
ausgezeichnet
Barbara MAHRINGER - Klarinette - 
ausgezeichnet
Lukas GAHLEITNER -  Waldhorn - sehr 
gut 
Simone MAHRINGER - Querflöte 
Viktoria GIERLINGER - Saxophone 
Leistungsabzeichen in Gold 
Jakob LINDORFER (Tenorhorn) und 
Lena MAHRINGER (Saxophon) - 
Leistungsabzeichen in silber: 
Kerstin BRANDSTETTER (Waldhorn) 
 
Landesrat Max HIGELSBERGER 
gratulierte den Jungmusikerinnen 
und Jungmusikern zu den 
Leistungsabzeichen. Er hat selbst in 
jungen Jahren das Leistungsabzeichen 
in silber abgelegt und konnte 
so die Musikern ernsthaft und 
authentisch motivieren sich weiterhin  
Leistungsüberprüfungen zu stellen.  
  

Kpm. Andreas LUGER erreichte bei der 
Konzertwertung in Hellmonsödt 2020 eine 

Sibermedaille. 

Kpm. Tobias GAHLEITNER erreichte bei der 
Konzertwertung in Feldirchen 2010 eine 

Silbermedaille

Stabführer MAIR Michael bekam für die 
Marschwertung in Bad Leonfelden 2019 einen 

Ausgezeichneten Erfolg.

Beim Frühschoppen wurde Karl WALCHSHOFER 
zum Ehrenobmann ernannt.

14
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TURNPROGRAMM	2021/2022	
Neußerling

M
O
N
T
A
G

ELTERN-KiNDER-TURNEN
2-5	Jahre	ab	04.10.2021	
15:00-16:00

SCHüLER-TURNEN
6-9	Jahre	ab	04.10.2021
16:30-17:30
10x;	€	20

BODYWORK	für	FRAUEN
ab	04.10.2021
19:30-20:30
mit	Daniela	& Martina

D
I
E
N
S
T
A
G

CROSS	&	ATHLETiKTRAiNiNG
mit	MANUEL
für	Frauen	und	Männer
ab	07.10.2021	
19:00-21:00
10x;	€	135

FiT	&	ViTAL	ab	50+
ab	06.10.2021
19:00-20:00

BODYFiT	
für	MÄNNER
ab	08.10.2021
19:30-21:00
mit	Andi,	Hubert,	Hans,	
Peter,	Robert	&	Max

M
I
T
T
W
O
C
H

D
O
N
N
E
R
S
T
A
G

F
R
E
I
T
A
G

Anmeldung	bei	Elisabeth	Haslmayr	
Tel.:	0660	/	1027858

Anmeldung	bei	Manuel	Hartl
team@muskeltiere.cc

YOGA	mit	ANDREA
ab	05.10.2021	
18:30-20:00
8x;	€	60

Anmeldung	bei	
Andrea	Schöffl
Tel.:	0677	/	61289167
andrea.schoeffl@gmx.at

PiLATES	mit	KATJA
ab	04.10.2021	
18:00-19:00
10x;	€	90

Anmeldung	bei	Katja	Schoißengeyr
kraftoasebykatja@gmail.com

TURNPROGRAMM	2021/2022	
Herzogsdorf

M
O
N
T
A
G

STEP	- KRÄFTIGUNG
ab	04.10.2021
19:30-20:30

D
I
E
N
S
T
A
G

VOLLEYBALL
18:30-23:00

FITNESS-,	CROSS	&	ATHLETIKTRAINING	
mit	MANUEL	HARTL
19:30-21:00

Viel	SPASS	und	SPIEL	für	KINDER
der	Volksschule	und	des	Kindergartens
mit	Anne	Troger
ab	04.11.2021
16:00-17:00

M
I
T
T
W
O
C
H

D
O
N
N
E
R
S
T
A
G

Info	bei	Manuel	Hartl
team@muskeltiere.cc

FIT	in	die	LEBENSMITTE
mit	Zita	Neubert,	Anne	Troger und	
Astrid	Zimmerbauer
ab	07.10.2021
18:00-19:00

Info	bei	Elias	Silber
0660/3536226

FITNESS-,	CROSS	&	
ATHLETIKTRAINING	
mit	MANUEL	HARTL
ab	18:00

S
A
M
S
T
A
G

ab	09:00	VOLLEYBALL
ab	12:00	TANZTRAINING
ab	17:00	GRUPPENTRAINING	
TANZEN

S
O
N
N
T
A
G Info	bei	Andrea	Hemmelmayr

0699/11463100

19:30	TANZEN

1.Thomas Stelzer

OÖVP

Den 
Landeshauptmann 
wählen:

Den 
Landeshauptmann 
wählen:

Den 
Landeshauptmann 
wählen:

OÖVP

Den Den Den Den Den Den Den 
Landeshauptmann Landeshauptmann Landeshauptmann Landeshauptmann Landeshauptmann Landeshauptmann Landeshauptmann Landeshauptmann Landeshauptmann Landeshauptmann Landeshauptmann Landeshauptmann Landeshauptmann Landeshauptmann 
wählen:wählen:wählen:wählen:wählen:wählen:wählen:

Den 
Landeshauptmann 
wählen:

OOEVP_21_FINALE_Inserat_GPZ_Titelseite198x70mm_RZ.indd   1 24.08.21   14:04
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Josef Stöbich
Kommandant

ALLGEMEINES:
Herzliche Glückwünsche zum 80er 
durften wir unseren Kameraden
Erlinger Johann und Karl Gahleitner im 
Juli bzw. August überbringen.

Endlich durften wir unseren 
Frühschoppen wieder veranstalten.
Unter Einhaltung aller vorgeschriebenen 
Auflagen und bei angenehmem Wetter 
wurde die Veranstaltung am 18.7. 
bestens angenommen und wir alle 
erfreuten uns an einem gelungenen 
Nachmittag mit Spiel, Spaß, geselliger 
Musik und Schmankerln für das 
leibliche Wohl.
VIELEN DANK an alle Besucher und 
Helfer für die Disziplin bei dieser 
Veranstaltung!

EINSÄTZE:
Am 11.06. rückten wir zu einem 
Verkehrsunfall beim Schickerkreuz aus.
Ein 53-Jähriger LKW-Lenker war auf 
der Herzogsdorfer Straße Richtung 
Sankt Veit i. Mks. unterwegs.
Zur gleichen Zeit fuhr ein 79-Jähriger 
PKW-Lenker auf der Eschelberg Straße, 
zur sogenannten „Schickerkreuzung“ 
und wollte diese geradeaus Richtung 
Niederwaldkirchen überqueren.
Dabei kam es zu einem Zusammenstoß 
mit dem LKW.
Der Pkw wurde von der Fahrbahn in 
eine Hecke geschleudert.

An den Tagen 24.+25.+30.06. rückten 
wir zur Unterstützung nach den teils 
schweren Unwetterschäden in Walding 
und Gramastetten aus.
Zahlreiche Dächer wurden zerstört 
bzw. massiv beschädigt.
Gemeinsam mit vielen anderen 
Feuerwehren und Freiwilligen wurden 
diese Schäden notdürftig abgedichtet.

Wegen erneuter Unwetter im Bezirk 
rückten wir am 29.+30.06. in unserer 
Gemeinde zu mehreren Kleineinsätzen 
aus.
Überflutete Keller und Garagen, durch 
Schotter verschmutzte Straßen und 
umgestürzte Bäume standen auf der 
Auftragsliste.
Zum Glück blieb es aber bei diesen 
kleinen und überschaubaren Schäden 
in unserer Gemeinde.

Zu einem Verkehrsunfall in Gerling 
wurden wir am 16.07.gerufen.
Vorsicht war geboten; ein PKW kam 
von der Straße ab und rammte frontal 

80er Erlinger Johann

80er Gahleitner Karl
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einen Strommasten.
Dieser wurde komplett abgerissen und 
hing nur mehr am Stromkabel.
Verletzt wurde glücklicherweise 
niemand.

Der Straßenabschnitt wurde abge-
sichert und nach Verständigung 
des Stromversorgers begannen die 
Aufräumarbeiten.
Eine Alarmierung der Stufe 2 traf am 
24.07. bei uns ein. FF-Gramastetten 
forderte uns zu einem Brand eines 
landwirtschaftlichen Objektes an.
Bereits von weitem waren das Feuer 
und die Rauchsäule ersichtlich. 

Schadensbegrenzung und ein Übergriff 
auf noch intakte Gebäudetrakte war 
die Devise.
Der alte Wirtschaftstrakt des Objektes 
war leider nicht mehr zu retten.

Terminvorschau:
15.09.2021 19:30 Monatsübung 
Bergegeräte im FF-Haus
20.10.2021 19:30 Einsatzübung 
im FF-Haus
2-3.10.2021 2-Tages Ausflug 
nach Altaussee unter Einhaltung der 
dort gültigen Vorschriften und der 
3-G-Regelung
17.11.2021 19:30 Monatsübung 
Gerätekunde im FF-Haus

Weitere Informationen hinsichtlich 
Termine und Veranstaltungen,
sowie Berichte zu aktuellen 
Geschehnissen lesen Sie auf unserer 
Homepage.

www.ff-herzogsdorf.at

Neußerling 268 
4175 Herzogsdorf

Tel.: 07231 / 2823
Fax: 07231 / 2823-4

Mobil: 0664 / 1324478
E-Mail: office@lehner-transporte.at

www.lehner-transporte.at

GerhardLehner

 4175 Herzogsdorf 

Kirchenplatz 8 
Tel. 07231/2219

Dienstag Ruhetag, 
Mittwoch bis 17 Uhr geschlossen

Wirt zur Hoftaverne

Das Haus für  Ihre  Veransta l tungen -  w i r  b ie ten dafür  den passenden Rahmen!
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Hermann Breuer
Kommandant

Geburten

In letzter Zeit war der Storch sehr 
aktiv und hat sich mehrmals im Raum 
Neudorf niedergelassen. Herzliche 
Gratulation an unseren Kameraden 
Daniel Preuer zu Sohn Anton, Matthias 

Gahleitner zu Tochter Frieda, Christine 
Oberpeilsteiner zu Tochter Lisa und 
Gahleitner Daniel zu Sohn Leo. Die 

Feuerwehr Neudorf wünscht den 
jungen Erdenbürgern viel Glück und 
Gesundheit und bedankt sich für die 
Bewirtung beim Storch aufstellen.

Verabschiedungen in unseren 
Reihen
Am 2. Mai ist leider unser Kamerad 
Johann Rammerstorfer mit 83 Jahren 

von uns gegangen. Er hat unsere 
Wehr immer tatkräftig unterstützt. 
Zahlreiche Feuerwehrkameraden 
erwiesen Johann beim Begräbnis am 
15. Mai die letzte Ehre. 

Ausrückungen / Übungen

Am 07.06.2021 wurde wieder 
mal geübt  - nach dem Corona 
- Lockdown wurden wieder mal 
alle Gerätschaften, natürlich unter 
Beachtung der Sicherheitsvorschriften, 
auf ihre Handhabung und Funktion 
getestet.  Übungsort war der 
Löschteich in Neudorf und es wurde 
die Brandbekämpfung eines im Dorf 
befindlichen Objekts simuliert. Parallel 
wurde von unserem Atemschutzwart 

eine Übung mit Personenbergung im 
Feuerwehrhaus abgehalten! Dank gilt 
unseren Kamerad Hofer Peter und 
Ewald Obermaier für die Ausarbeitung.
Am 5. Juli wurde eine Atemschutzübung 
abgehalten.
Die Feuerwehr war natürlich beim 
Frühschoppen in Herzogsdorf am 
18. Juli , bei der Fahrzeugsegnung 
in der Geng am 13. August und 
beim Dämmerschoppen mit 
Fahrzeugsegnung in Lassersdorf am 
21. August mit dabei.

Katastropheneinsatz Hagel in 
Walding

Einige Kameraden unserer Wehr 
machten sich am 25. und 26. Juni zum 
Katastropheneinsatz nach Walding  
auf. Nach dem der Hagel viele Dächer 
zerstört hatte, war es die Aufgabe diese 
vor weiteren Regenfällen zu schützen. 

Es wurden Dächer geflickt und mit 
Planen abgedeckt.  Vielen Dank für die 
rasche und spontane Hilfe!

Petersfeuer

Gemeinsam mit dem Sparverein  wurde 
am 2.Juli das alljährliche Petersfeuer 
abgehalten. Wetterbedingt musste 
das große Feuer spontan auf ein 
kleines Feuer in der Feuerschale und 
ins Feuerwehrhaus verlegt werden. 
Das tat der guten Stimmung keinen 
Abbruch und es wurde seit langer Zeit 
wieder mal gemeinsam gefeiert.
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Thomas Rath
Kommandant

Einsätze
 Am 24.7. wurden wir zu einem 
Brand in Gramastetten (Limberg) 
eines landwirtschaftlichen Objektes 
alarmiert. Bei diesem Einsatz war 
bereits bei der Anfahrt klar, dass 
es sich nicht um einen kleinen 
Zimmerbrand oder einen in Brand 
geratenen Komposthaufen handeln 
würde, denn eine große Rauchsäule 

war schon weithin sichtbar. Bereits 
bei unserer Ankunft stand das Objekt 
in Vollbrand, wobei vor allem der 
Dachbereich betroffen war. Die größte 
Herausforderung in der Erstphase war 
die Löschwasserversorgung. Hierfür 
wurden nicht nur bei den beiden relativ 
nahe gelegenen Löschteichen Pumpen 
in Stellung gebracht, sondern auch eine 
über 800 Meter lange Löschleitung (mit 
mehreren dazwischen-geschalteten 
Pumpen zur Druckunterstützung) 
von der Rodl bergaufwärts installiert. 
Glücklicherweise befanden sich keine 
Personen mehr im Gebäude. Die 
Löscharbeiten konzentrierten sich in 
erster Linie auf den Außenbereich 
und dabei vor allem auf den Schutz 
von nicht betroffenen Gebäudeteilen 
bzw. Nebengebäuden - was schließlich 
auch gelang. Im Einsatz befanden sich 
insgesamt über 80 Mann aus folgenden 
Feuerwehren: FF Gramastetten, 
FF Lassersdorf, FF Eschelberg, 
FF Herzogsdorf, FF Koglerau, FF 
Neusserling, FF Ottensheim, FF 
Rottenegg.
In diesem Sommer wurden wir 
zu einigen Unwetterkatastrophen 
gerufen, wo aufarbeiten und Reinigen 
der Verkehrswege nach den starken 
Unwettern notwendig war.

Übungen
02.07. Volksschulräumung 
Übungsannahme Brand im Erdgeschoß 

der Volksschule, zwei vermisste 
Kinder. Diese konnten die Schule nicht 
mehr verlassen und wurden mittels 
Tragetuch  geborgen. Nach der Übung 
durften die Viertklässler eine Runde 
mit dem Feuerwehrauto mitfahren.
Am Abend wurde weiters eine 
technische Übung von zwei 
Übungsgruppen durchgeführt, bei 
der die Handhabung der technischen 
Geräte sowie die Anwendung des 
Spineboards und der Bergegeräte 
wieder aufgefrischt wurden.

07.07. Wurde auch eine Technische 
Übung durchgeführt für die anderen 
zwei Übungsgruppen. Danke den 
Spendern der Fahrzeuge sowie Florian 
Birngruber für die Ausarbeitung und 
den Helfern.

Nach langer Veranstaltungspause 
durften wir am 21.August einer 
Einladung unserer Nachbarsfeuerwehr 
Lassersdorf folgen, die die  
Fahrzeugsegnung eines KLF-L und das 
90-jährige Bestehen feierten. Es wurde 
mit den anderen Feuerwehren und 

der Bevölkerung an einem schönen 
Sommerabend bis in die Nachtstunden 
gefeiert.

Am 28.8. war es soweit, der erste 
Bewerb wurde wieder bestritten. 
Nach einjähriger Pause durch Corona 
wurden in Landshaag die Abzeichen 
Bronze und Silber für die Aktivgruppe 

erreicht. 
Wir gratulieren unserer Jugendgruppe 
zu den erreichten Abzeichen in 
Bronze und Silber. Danke auch an die 
Jugendbetreuer für die durchgeführten 
Übungen sodass eine derartige, solide 
Leistung möglich ist! Für einige Kinder 
war das heute überhaupt der erste 
Bewerb!

GLATZHOFER & Co. Ges.m.b.H. Unterer Graben 7, A-4070 Eferding
Tel.: + 43 (0)7272 / 2486-0  |  Fax: + 43 (0)7272 / 3880  | office@glatzhofer.at



Unsere Schwerpunkte für die kommenden Jahre

// UMWELT
// SOZIALES
// WIRTSCHAFT

Bgm. Mag. Alois Erlinger Gemeindevorstand Thomas Hanner

MITEINANDER // FÜREINANDER 
                       für unser HERZOGSDORF

am 26. September 2021



Mit einem starken Team 
                    für unser Herzogsdorf!

Bernhard Aiglstorfer

Armin Scherb

Maria Erlinger Roland Fischerlehner

Sabine Derfl inger

Thomas Erlinger

Sandra Donner

Georg Durstberger Karin Eder

Gerhard Breuer Martin BurgstallerKlaus Burgstaller

Sonja Gahleitner

Claudia Berger

Wolfgang Hauder

Maria Gahleitner

Franz Mitmasser

Christian Schierz

Franz Gruber Manuel HartlBettina HametnerTobias Gahleitner Anita Grillberger Elisabeth Haslmayr

Simon Kindermann Leopold MahringerStefanie KramlMario Hofer Siegfried Kaimberger Maria Meindl

Fritz Pösenbäck Josef PumbergerMartin PühringerDominik Mitter Sandra Obermaier Michael Rois

Viktor Tucek Michael WalchshoferJohanna WalchshoferStefan Schwarzbauer Franz Stöbich Sonja Walchshofer

Ulrike Walchshofer Christopher ZaunerUUlrike We WWaalchalchalchshofshoferer ChriChriistopstopstopststophheher her ZaunZauner

Bgm. Mag Alois Erlinger , 1959, 

ÖVP Herzogsdorf

am 26. September 2021

ViktViktVikViktor T To kucekkk Michael WalchshoferJohanna nna WWalcWalchhshoferStöbicbibicöbiccchhhh Sonja Walchshofer

, 1959, 



ASZ Altstoffsammelzentrum 

im Gewerbepark - dieser moderne „Super-
markt für Rohstoffe“ sorgt für Wieder-
verwertung von Müll .   

Dafür arbeiten wir weiter:

Eine hohe Wiederverwertbarkeit von 
wichtigen Abfallstoffen ist uns auch 

weiterhin ein dringendes Anliegen (Bio-
tonne, Papiertonne,..)

Photovoltaikanlagen
Mit den Photovoltaikanlagen auf den öffent-
lichen Dächern unserer Gemeinde allein 
können über 30 Einfamilienhäuser ein 
ganzes Jahr mit Strom versorgt wer-
den.     

Dafür arbeiten wir weiter:

Wir wollen auch weiterhin den Aus-
bau der Sonnenenergienutzung fördern.

Bioheizungen statt Ölheizungen. In den öf-
fentlichen Gebäuden unserer Gemeinde wur-
den die Ölheizungen durch Pellets- oder 
Hackschnitzelheizungen bzw. Wärme-
pumpen ersetzt. 

Dafür arbeiten wir weiter:

Wir setzen uns auch weiterhin für 
den Ausstieg aus den fossilen Brenn-

stoffen hin zu alternativen Brennstoffen 
ein. 

//  UMWELT - Kreislaufwirtschaft

Kompostieranlage 
Die Familie Kepplinger in Stötten betreibt 
eine moderne Kompostieranlage. Aus dem 
Gras- und Strauchschnitt wird wertvol-
ler Kompost erzeugt.

Dafür arbeiten wir weiter:

Ziel ist die Produktion und vermehrte 
regionale Verwendung von wertvollem 

Kompost anstatt Kunstdünger. 

Retentionsbehälter und Rückhaltbecken. Mit 
dem Einbau von Rückhaltebehältern konnten 
wir (Stark-)Regenwasser „einbremsen“ und 
über den Regenwasserkanal in eines von 
11 Rückhaltbecken einleiten. Das ist 
Hochwasserschutz. 

Dafür arbeiten wir weiter:

Vermehrte Rücksichtnahme auf Star-
kregenereignisse und entsprechender 

Schutz vor Überschwemmungen durch 
den Ausbau von Retentionsbecken.

KEM Klima- und Energiemodellregion  

Unsere Gemeinde ist Mitglied der Modellregion Oberes 
Mühlviertel und auch bei der nächsten Förderperiode 
2022 bis 2024 dabei.
Projekte bis dato:  Biomasseheizung Musikheim/
Amtsgebäude und  Photovoltaikanlage am 
Dach des Musikheims.

Dafür arbeiten wir weiter:

Weitere intensive Unterstützung bei 
künftigen Projekten .

//  SOZIALES - Hilfe zur Selbsthilfe
Kinder und Jugendliche fühlen
sich in unserer Gemeinde wohl.

Dafür arbeiten wir weiter:

Weiterentwicklung der Kinderbe-
treuung, Sicherung der Schulstandorte



Familien
Die Gemeinde Herzogsdorf als attraktive 
Wohn- und Lebenswelt.

Dafür arbeiten wir weiter:

Forcierung der „Familienfreundlichen 
Gemeinde“ und der „Gesunden Ge-

meinde“. Herzogsdorf soll eine Wohn-Ar-
beits- und Freizeitgemeinde mit sehr hoher 

Lebensqualität sein.

Ältere Menschen
Im Alter ist in unserer Gemeinde niemand al-
lein. Betreubares Wohnen, Unterstützung 
bei der Pflege zu Hause oder die attrakti-
ven Angebote des Seniorenbundes.

Dafür arbeiten wir weiter:

Senioren als Stütze für Familien und 
große Schatztruhe für Sozialdiens-

te, Älter werden in Würde ist in unserer 
Marktgemeinde gelebte Tradition.

Vereine
als Rückgrat für das gesellschaftliche Leben  
sind der Reichtum unserer Gemeinde

Dafür arbeiten wir weiter:
Vereine stehen für Persönlichkeits-

entwicklung, gegenseitiges Helfen 
und gelebte Integration. Dies wollen wir 

auch weiterentwickeln und unterstützen.

//  WIRTSCHAFT - Investieren in Zukunftsprojekte
Bäuerliche Familienbetriebe 
gewährleisten Lebensmittel aus der Region 
und Versorgungssicherheit 

Dafür arbeiten wir weiter:

Wertschätzung der familiären bäuer-
lichen Betriebsstruktur. Unterstützung 

bei der Versorgung mit heimischen Le-
bensmitteln im weitesten Sinn.

Bildung 
Kindergarten und Krabbelstube, 
Volksschulen

Dafür arbeiten wir weiter:

Sicherstellung der Betreuungsein-
richtungen, um die Vereinbarkeit Beruf 

und Familie zu unterstützen.

Gewerbegebiet 
Betriebsansiedelung gewährleistet 
Arbeitsplätze in der Gemeinde.

Dafür arbeiten wir weiter:

Schaffung von einem angenehmen 
und leistbaren Umfeld um Arbeitsplätze 

in der Gemeinde sicherstellen zu können.

Glasfaserausbau 
und damit schnelles Internet in den förder-
baren Gebieten unserer Gemeinde in den 
nächsten 3 Jahren fix.

Dafür arbeiten wir weiter:
Der flächendeckende Ausbau von 

Glasfaserleitungen wird nun möglich 
und soll bis 2024 fertiggestellt werden. 

Entsprechende Info-Veranstaltungen dazu 
werden im Frühjahr 2022 abgehalten.

Wasser, Kanal, Straßen, Gehwege, Dafür arbeiten wir weiter:

Laufende Anpassung , Erweiterung 
und Sanierung der bestehenden wich-

tigen Infrastruktur. Dazu gehört auch der 
Ausbau von Gehwegen.



 MEHR ALS  
 EIN JOB 
 Bewirb dich jetzt! www.biohort.com/karriere

Maria Erlinger
Pressereferentin

Wir verarbeiten den biogenen 
Abfall aus der Region zu Biogas, 
nachhaltiger Wärme und Energie.

www.zellinger.co.at
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Rückblick Schwimmkurse

Unser Beitrag für unsere Familien 
und für mehr Sicherheit! 

Im Juli war wieder Schwimmen 
angesagt: 2 Schwimmkurse wurden 
erfolgreich mit SWIM & FUN 
Mühlviertel durchgeführt. Die Kinder 
hatten viel Spaß und sie haben 
wirklich große Fortschritte gemacht. 
Im Anfängerschwimmkurs wurden 
die Bewegungen spielerisch erlernt 
und die Kids im  fortgeschrittenen 
Kurs legten am letzten Tag noch eine 
Reihe von Schwimmabzeichen ab – wir 
gratulieren sehr herzlich dazu!  So viel 
Fleiß gehört natürlich auch belohnt - für 
alle Kinder gab es ein kleines Geschenk 
von der ÖVP Herzogsdorf.

Danke an Eva Simader für die 
perfekte und reibungslose 
Abwicklung und der Gemeinde 
St. Martin/Mkr. für die Benützung 
des Freibades!

Mit viel Spaß haben die Kinder große Fortschritte gemacht!

Unser Herzogsdorf24
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ÖAAB HERZOGSDORF

Neuer Vorstand beim 
ÖAAB Herzogsdorf
Am 21 Juli 2021 war die 
Jahreshauptversammlung des 
ÖAAB Herzogsdorf bei dem 
auch eine Neuwahl durchgeführt 
wurde. Die Neuwahl wurde 
von unserem Bezirksobmann 
Landtagsabgeordneten Sepp Ratgeb 
durchgeführt. Sepp Ratgeb betonte 
die Wichtigkeit des ÖAAB für seine 
Mitglieder und gratulierte Viktor 
Tucek zum Obmann.
Viktor bedankte sich in seiner 
Antrittsrede für das Vertrauen und 
berichtete uns von seinen neuen 
Ideen die er in der nächsten Zeit 
umsetzen will.
Der neue Vorstand
Obmann: Viktor Tucek - Stellvertreter 
Sandra Donner
Kassier: Sandra Obermaier - 
Stellvertreter Martin Pühringer
Schriftführer: Tobias Gahleitner – 
Stellvertreter Claudia Berger
Pressereferent: Christopher Zauner
Jugendreferetin: Elisabeth Haslmayr
Beiräte: Klaus Burgstaller, Martin 
Burgstaller, Sabine Derflinger, BGM. 

Mag. Alois Erlinger,  Mag. Bettina 
Hametner, Thomas Hanner
Finanzprüfer: Roland Fischerlehner 
und Karin Eder
Ich möchte mich bei den 
ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder 
Barbara Fiereder-Ellinger, Ingrid 

Hofer, Michael Mahringer und Gerhard 
Obermüller die jahrelang im ÖAAB 
hervorragende Arbeit geleistet haben, 
recht herzlich bedanken. Besonders 
freut es mich das alle betont haben 
auch weiterhin im ÖAAB mithelfen zu 
wollen.        

SEAT-Vertragshändler, VW-Audi Servicecenter, Opel-Servicebetrieb, Kfz-Werkstätte,  
Servicearbeiten, Karosseriearbeiten, Lackierung, Überprüfungsstelle § 57a,  

Versicherungsabrechnung, Reifenhandel, Waschanlage 
4111 Walding, Mühlkreisbahnstraße 5, Telefon: 0 72 34/ 83 1 55, Abschleppdienst: 0 664/33 89 261 
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Gerhard Obermüller
ÖVP-Obmann

Mitteinander.Füreinander - 
Dorfabende

Wir waren begeistert von den vielen 
interessanten Gesprächen!
Angefangen haben wir in Neußerling 
auf dem Ortsplatz. Es war ein lauer 
warmer Abend. Bei Bier, Wein und Snacks 
spielte der Musikverein Neußerling 
bekannte Musikstücke. Es wurde lange 
diskutiert und interessante Gespräche 
geführt. Unsere neuen Gemeinderäte 
stellten sich erstmals öffentlich bei 
den Einwohnern von Neußerling 
vor. Der zweite Dorfabend war in 
Gerling beim „ Baun z´Gerling“. 
Diesmal wurden wir vom Musikverein 
Herzogsdorf verwöhnt. Auch hier 
kamen die Gespräche nicht zu kurz. 
Bedingt durch die Witterung hat es 
diesen Abend relativ schnell abgekühlt, 
dennoch wurden unsere Getränke 
gern angenommen. In Herzogsdorf 
waren wir am dritten Tag, wieder 
mit dem Musikverein Herzogsdorf. 
Mit den wunderbaren Stücken der 
Musikkappelle und vielen Gesprächen 
wurde es ein langer unterhaltsamer 
Abend. Am vierten Tag in Neudorf 
erwartete uns schon der Musikverein 
Neußerling mit Marschmusik. Durch die 
Nähe zur Gemeindegrenze haben wir 
auch mit einigen Gästen aus St. Veit 
und sogar einen Gast aus Gmunden, 
Gespräche führen können. Leider ist 
uns witterungsbedingt ein geplantes 
Treffen in Eidendorf ausgefallen, wir 
werden versuchen es baldmöglichst 
nachzuholen.

ÖVP HERZOGSDORF

In Neußerling am Ortsplatz mit der Musikkapelle Neußerling

In Gerling mit der Musikkapelle Herzogsdorf

Vielen Dank an die Familie Mahringer (vlg. Baun z`Gerling), dass hier einen 
sehr gemütlicher Abend mit guten Gesprächen möglich war.
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Ich bedanke mich bei den Gästen für 
die Teilnahme an den Gesprächen. 
Ganz besonders bedanken möchte ich 
mich bei unseren beiden Musikvereinen 
für die musikalische Umrahmung. Es ist 
uns eine große Ehre zwei so großartige 
Musikkapellen in unserer Gemeinde zu 
haben. Ich freue mich auf ein baldiges 
Wiederholen dieser Veranstaltungen 
und verbleibe mit herzlichen Grüßen
euer ÖVP Parteiobmann
Gerhard Obermüller

ÖVP HERZOGSDORF

oben: Das Team der OÖVP-
Herzogsdorf beim Baun z`Gerling

links: In Neudorf mit der Musikkapelle 
Neußerling.

rechts: In Herzogsdorf mit der 
Musikkapelle Herzogsdorf

links unten: in Neudorf gemütliche 
Gespräche. 

rechts unten: in Herzogsdorf - auch für 
Kinder und Familie war was dabei.
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Gerhard Obermüller
ÖVP-Obmann

ÖVP HERZOGSDORF

Claudia Plakolm (Abgeordnete zum 
Nationalrat)

Bgm. Mag Alois Erlinger und 
Stefan Süß

Die vielen begeisterten Besucher waren gespannt und gefesselt von den 
Ansprachen der Ehrengäste und den Vortrag von Stefan Süß

Stefan Süß und Johannes Roither

Parteitag der ÖVP-Herzogsdorf am 26.August 2021

Ein Gemeindeparteitag der 
begeisterte!

Am 26. August luden wir, die ÖVP 
Herzogsdorf, zu einem offenen 
Gemeindeparteitag ein. Viele Besucher 
folgten unserer Einladung und konnten 
einen interessanten und spannenden 
Abend miterleben. Durch den Abend 
führte Sandra Obermaier. Abg.z.NR. 
Claudia Plakolm imponierte mit einem 
Kurzreferat zum Thema „Warum ist 
gestalten so interessant?“
Einblicke in die Partei gab 
Gemeindeparteiobmann Gerhard 
Obermüller. Herzogsdorf ist eine 
lebenswerte Gemeinde, Perspektiven 
und Ausblicke für unsere Gemeinde 
gab es von Bürgermeister Mag. Alois 
Erlinger. 
Gewählt wurde ein neuer 
Parteivorstand. Maria Doppelhammer 
(Organisation) und Michael Mahringer 
(Finanzen) mussten wir leider 
aus dem Vorstand verabschieden, 
Gerhard Obermüller hat ihnen für ihr 
Engagement sehr herzlich gedankt. 
Der Höhepunkt des Abends war das 
Impulsreferat „Dein Erfolg – meine 
Leidenschaft“ von Stefan Süß, ein 
erfolgreicher Unternehmer und großer 
Motivator, sowie ein echter Mühlviertler 
- wohnhaft in Oberkappel . Stefan 
sagt: „So wie ich mich selbst jeden Tag 
aufs Neue motiviere, so möchte ich 
auch mein Gegenüber begeistern und 
inspirieren. Dieser Drive treibt mich 
seit meiner Jugend an und zieht sich 
wie ein roter Faden durch alle Bereiche 
meines Lebens. Wertschätzung, 
Dankbarkeit, Selbstverantwortung 
und Respekt sind für mich Werte, 
die ich in jeder Begegnung und 
jeder Interaktion hochhalte. Eine 
stets positive Lebenseinstellung und 
lebenslanges Lernen sind für mich ein 
Erfolgsgarant!“

„Fremde sind Freunde, die man noch gar 
nicht kennengelernt hat!“ mit diesem 
Zitat weist Stefan auf die Wichtigkeit 
hin, unsere eigene Komfortzone 
immer wieder zu verlassen und auf die 
Menschen offen zuzugehen. In diesem 
Sinne hat die ÖVP ein großes Team, aus 
allen Lebensbereichen, ausgestattet 
mit vielen Talenten zusammengestellt, 
welches bereit ist aktiv unsere 
Gemeinde in den nächsten 6 Jahren zu 
gestalten.
Wir bitten am 26. September um 
eure Stimmen, damit wir großartig 
für unsere Gemeinde durchstarten 
können!
Besten Dank für Deine/Ihre 
Unterstützung.
Euer Gemeindeparteiobmann Gerhard 
Obermüller und der Vorstand der ÖVP 
Herzogsdorf
(Maria Erlinger)



ÖVP HERZOGSDORF
Das neue Vorstandsteam der ÖVP-Herzogsdorf

v.l.n.r. Bgm. Mag. Alois Erlinger, Siegfried Kaimberger, Armin Scherb, Anita Eckerstorfer (Bezirks GF), 
Elisabeth Haslmayr, Sandra Donner, Maria Erlinger, Thomas Hanner, Martin Pühringer, Gerhard Obermüller, 
Viktor Tucek, Steffi Kraml, Franz Stöbich, Sandra Obermair, Josef Pumberger

Unser Herzogsdorf 29
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Michael Schmid
Rot-Kreuz Ortsstellenleiter

ROKO Besuch
Nach einer viel zu langen Corona-be-
dingten Pause konnte unsere ROKO 
Mitarbeiterin Birgit Eckerstorfer endlich 
wieder einen Kindergarten besuchen. 
ROKO ist der Superheld, der sie dabei 
unterstützt, Kinder auf das Helfen vor-
zubereiten. Anhand einer Geschichte, 
bei der sich die kleine Nele im Kin-
dergarten am Kopf verletzt, werden 
sie auf mögliche Verletzungsgefahren 
aufmerksam gemacht. Sollte dennoch 
etwas passieren, wie im Falle der Ge-
schichte, werden die Kinder ermutigt, 
„hinzusehen und nicht wegzusehen„, 
wie es auch für die Erwachsenen im 
Werbeslogan heißt. In diesem „Erste 
Hilfe Kurs für Kindergartenkinder“ 
lernen die Schulanfänger, dass es 
besonders wichtig ist, sofort Hilfe zu 
holen und dann beim Verletzten zu 
bleiben und zu trösten. Zusätzlich wird 
das Absetzen eines Notrufes geübt. In 
Absprache mit der Rettungsleitstelle 
darf ein mutiges Kind einen „echten“ 
Notruf absetzen und AUSNAHMSWEI-
SE die Notrufnummer 144 wählen. 
Zum Abschluss gibt es die ROKO-Hel-
fer Urkunde, auf die sie sehr stolz sind. 
Natürlich darf der Besuch des Ret-
tungsautos nicht fehlen, bei dem noch 
einmal alles Wichtige wiederholt wird. 
„Das Schönste nach solchen Übungen 
ist immer, wenn irgendwann Eltern 
kommen und sagen, dass sie im Notfall 
ratlos waren und die Kinder Dank des 
ROKO Trainings genau wussten was zu 
tun ist“, so die langjährige Mitarbeite-
rin. 
Hast auch du Spaß im Umgang mit 
Kindern und Lust, mit ROKO den 
Kindern helfen zu lernen? Gerne 
kannst du Birgit bei einem ihrer 
Besuche begleiten. Voraussetzung ist 
ein 16-stündiger Erste Hilfe Kurs und 

schon geht’s los mit der 2-tägigen Aus-
bildung.

Neue Rettungssanitäter
Wir gratulieren den neuen Rettungssa-
nitätern Magdalena Pröll und Thomas 
Donauer, die im Sommer ihre Ausbil-
dung erfolgreich abgeschlossen haben!

Unsere Zivis
Unsere Zivildiener Simon Luger aus 
Herzogsdorf und Jonas Roither aus 
Neußerling verstärken derzeit unser 
Team. 

Simon stellt sich vor:
Ich heiße Simon Luger, stamme 
aus Herzogsdorf, und ich habe eine 
Kochlehre bei GO Gastro & Catering 
mit gutem Erfolg abgeschlossen. Ich 
habe mich dann für den Zivildienst 
beim Roten Kreuz entschieden, weil 
ich anderen Menschen helfen möchte. 

Mein Dienst wird auf Herzogsdorf und 
Walding aufgeteilt, und ich mache 
auch noch freiwillig Dienst in Linz und 
St. Veit. Meine Freizeit verbringe ich 
gerne mit Freunden und mit der Mu-
sikkapelle Herzogsdorf.

Jonas stellt sich vor:
Ich heiße Jonas Roither, komme aus 
Neußerling und ein großes Hobby von 
mir ist Fußballspielen. Vor dem Zivil-
dienst erlernte ich den Beruf Veran-
staltungstechniker im Musiktheater 
Linz, und ich war mir nach der Lehr-
abschlussprüfung sicher, dass ich Ret-
tungssanitäter werden will. Mich reizte 
es, diese Ausbildung zu machen, weil 
ich dabei Menschen in Not helfen kann 
und noch dazu etwas Sinnvolles für 
mein weiteres Leben lerne. Vor allem 
ist es mir eine große Ehre, in meiner 
eigenen Gemeinde auszuhelfen.

Erste-Hilfe-Auffrischungskurs 
(8 Stunden)
Termin: 27. 9. 2021 19:00, auf der Rot-
kreuzstelle Herzogsdorf.
Weitere Kurse unter 
www.erstehilfe.at 
oder unter 0732/7644-404



Leopold Kitzmüller-Schütz
Jagdleiter
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Hubertusmesse und Gedenkfeier 
Landesjägerpfarrer Hermann 
Scheinecker
Viel Anklang fand die Hubertusmesse 
mit Gedenkfeier bei der Hubertuska-
pelle in Herzogsdorf. 
HW. Pfarrer Dr. Mag. Claus Sonnleitner 
feierte mit einer erheblichen Anzahl 
von Jägern aus der näheren Umgebung 
sowie Freunden des verstorbenen Lan-
desjägerpfarrers. Jagdleiter Leopold 
Kitzmüller konnte dabei die Jagd-
hornbläser des Bezirkes Urfahr sowie 
den Bezirksjägermeister Franz Burner, 
seinen Stellvertreter Landtags-Abg. 
Dipl.-Ing. Sepp Rathgeb und einige 
Jagdleiter aus der Nachbarschaft 
begrüßen. In der Predigt erwähnte 
unser Herr Pfarrer, wie wertvoll und 
wichtig das Wirken des verstorbenen 
Landesjägerpfarrers nicht nur für die 
Pfarre, sondern auch für die Jäger-
schaft war. Er war für die Jägerschaft 
ein Verbindender und Seelsorger 
zugleich, das schätzten viele aus der 
ganzen Umgebung. Sein Netzwerk war 
ihm immer sehr wichtig, das bewiesen 
die vielen Einladungen im jährlichen 
Jägeralltag.
Diese Hubertusmesse sollte vielleicht 
jährlich abgehalten werden, das 
wünschte sich unser Jagdkamerad und 
hoffentlich in Zukunft unser Pfarrer 
Klaus Sonnleitner.

Ein anderes Problem stellt sich in 
letzter Zeit für viele Jäger dar. Die 
schönen Radwege und Wanderwe-
ge sind eine wunderbare Einrichtung 
für die Freizeitnutzer. Leider kommt es 
immer wieder vor, dass einige unver-
besserliche Biker die gekennzeichnete 
Strecke verlassen und irgendeinen Weg 
oder eine Wiese benützen. Wir von der 
Jägerschaft verzichten hier nochmals 
auf Veröffentlichung von Fotomaterial, 
bitten aber um Verständnis und ein 

Miteinander und Nebeneinander der 
Grundbesitzer, Jäger und Freizeitnut-
zer. Diese Radfahrer und Wanderer 
wissen wahrscheinlich nicht, dass es 
auch andere Geschöpfe z.B. das Wild 
gibt, das auch ein Recht auf Ruhe 
hat. Weiters wird auch das Recht auf 
landwirtschaftliches Grundeigentum 
erheblich verletzt. Es sind Anzeigen bei 
der Bezirkshauptmannschaft wegen 
Besitzstörung die Folge.
Seitens der Jägerschaft versuchen wir 
hier die Folgen dieser paar Störenfrie-
de immer wieder aufzuzeigen.

Gramastetten-Herzogsdorf
Meine Bank in Herzogsdorf
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Simone Birngruber
Obfrau

Der Musikverein Neusserling setzt 
auf Gemeinschaft und Gesellig-
keit!
Am 11. Juni 2021 durften wir endlich 
wieder mit den Proben starten. Es 
war ein ungewöhnliches, aber wahn-
sinnig motivierendes Gefühl, wieder 
gemeinsam im Probelokal zu sitzen 
und den 1. Marsch seit langem anzu-
stimmen. Es war für alle wieder eine 
Art Rückkehr in die Normalität bzw. ins 
gesellige Leben. 

Eine besondere Freude war, dass 
unsere ersten Ausrückungen allesamt 
Feierlichkeiten von Musik-Kameraden 
waren. Am 2. Juli 2021 lud die Obfrau 
zum 30. Geburtstag zu sich ein und am 
3. Juli 2021 überraschten wir unseren 
Flügelhornisten Durstberger Manfred 
und feierten mit ihm seinen runden 
Geburtstag nach. 

Am 10. Juli 2021 durften wir unsere 
Musiker-Kollegin Birgit Priglinger und 
ihren Mann Dominik bei ihrer Hochzeit 
zu Hause abholen und den Hochzeits-
zug in die Kirche musikalisch begleiten. 
Es war ein wunderschöner und ausge-
lassener Tag. 

Damit auch alle anderen wieder in den 
Genuss von Live-Blasmusik kommen, 
haben wir unsere Proben, wenn es das 
Wetter zuließ, nach draußen verlegt. So 
konnten wir für die Gäste im Gastgar-
ten im Gasthof Roither, am Ortsplatz 
in Neusserling und in Neudorf unser 
neues Frühschoppen-Programm prä-
sentieren. 

Wir hoffen es kann so weitergehen, 
aber auch in den Corona-Monaten 
blieben wir nicht untätig. Zum diesjäh-
rigen Tag der Blasmusik haben wir das 
Stück „Oh du mein Österreich“ in einem 
Online-Video zum Besten gegeben. 
Dies kann man sich auf unserer 
Homepage musikverein.neusserling.at 
ansehen und anhören. 
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Marianne Obermüller
Arbeitskreis-Obfrau

Kirchweihfest
Große Freude bereitete heuer die 
musikalische Unterstützung bei der 
Wortgottesfeier zum Kirchweihfest. 
Konsulent Robert Schöffl, Regina 
Prommer, Familie Kapeller, Valentina 
Gugler und Emma Hochreiter gaben 
einige schöne Musikstücke zum 
Besten. 
Heuer wurden vom Pfarrkreis wieder 
Mehlspeisen verkauft. Hiermit bedankt 
sich der Pfarrkreis bei den fleißigen 
Mehlspeisköchinnen. Der Reingewinn 

wird für Instandhaltungen in der 
Marienkirche verwendet.
Ein großes Dankeschön an Traudi 
Schöffl, die dafür sorgt, dass jeden 
Sonn- und Feiertag ist unsere 
Kirche immer mit frischen Blumen 
geschmückt ist.

Neue Ministrantinnen und Ministranten
in Neußerling
Es ist eine Freude, dass sich Sofie Pramer, Anna Enzenhofer, Leo Enzenhofer 
und Lea Haslmayr zum Ministrantendienst in der Kirche bereit erklärt haben. 
Sie wurden am Sonntag, 11. Juli von Abt Reinhold in den Ministrantendienst 
aufgenommen. Thomas Rabeder, Sabine Berger, Johannes Wolfinger und Simona 
Hammer wurde für ihre langjährige Ministrantentätigkeit gedankt. Sie erhielten 
eine kleine Anerkennung für ihre geleisteten Dienste.
Ein herzliches Dankeschön an Andrea Hammer und Richard Fuchs für die perfekte 
Betreuung der Ministranten. 

Corona Maßnahmen bei den Gottesdiensten
Nach dem erneuten Anstieg der Corona-Infektionen in den letzten Tagen wird 
wiederum an die Maskenpflicht während der Gottesdienste erinnert. Dies ist eine 
wichtige Präventionsmaßnahmen zur Eindämmung dieser Pandemie. 
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Leo Plakolm
Obmann

KART CHALLENGE
Bereits zum 5. Mal veranstaltete der 
MSC St. Agatha die Kart Challenge und 
zwar am 17./18. Juli 2021.

Mit am Start für den MSC Neußerling 
waren Obmann Leo Plakolm, Alexander 
Ott und Michael Schierz.

Im Qualifikationslauf erreichten die 
Burschen in ihrer Gruppe den 5. Platz.
Der anschließende Rennlauf dauerte 
insgesamt 1 Stunde. Fahrerwechsel 
durfte man absolvieren, so viele man 
wollte. Den Anfang machte unser 
Obmann Leo. Der konnte sich auf den 
4. Platz verbessern. Alexander hatte 
leider Pech und so wurden sie auf 
den 7. Platz zurückgereiht. Dann kam 
Michael dran und hielt den 7. Platz. 
Dann wechselte wieder Leo ins Kart 
und verbesserte das Team auf Platz 
5. Das bedeutete den Aufstieg in das 
Gruppenfinale für den nächsten Tag.
Leider steht im Reglement des MSC St. 
Agatha, dass am nächsten Tag nur mit 
den selben Personen im Team starten 
darf. Da allerdings Alexander und 
Michael am Sonntag verhindert waren, 
konnten sie leider nicht mehr an den 
Start gehen und erreichten somit den 
10. und letzten Platz in ihrer Gruppe.

MOTOCROSS
Rennen in Behamberg am 03. Juli 
2021
Bei herrlichem Wetter fand der 
Lauf zum OÖ Cup in Behamberg 
statt. Michael Prammer war diesmal 
alleine unterwegs. Die Qualifikation 
beendete er auf dem 6. Platz. Im 
ersten Rennen blieb er auf Platz 6. 
Das 2. Rennen beendete er auf Platz 3. 
In der Tageswertung stand er schluss-
endlich am Stockerl und zwar auf dem 
3. Platz! Super Leistung!

Rennen in Jinin (Tschechien) am 
08. August 2021
Das Rennen in Jinin wurde vom Ober-
österreich Cup selber ausgetragen. 
Leider ist es in Österreich auch heuer 
sehr schwer Rennen zu veranstalten. 
Die Auflagen können nur Veranstalter 
mit einer Fixstrecke stemmen.
Daher hat sich der OÖ Cup dazu ent-
schieden, mit seinen Mitgliedsvereinen 
das Rennen selber zu veranstalten. 
Natürlich waren wir vom MSC Neu-
ßerling auch mit zwei Streckenposten 
aktiv beteiligt.
In der Nacht von Samstag auf Sonntag 
„weinte sich der Himmel noch ordent-
lich aus“ und einem matschigen, aber 
von oben trockenem Rennen stand 
nichts mehr im Wege.
Für den MSC Neußerling am Start 
waren diesmal alle 3 Prammer-Jungs. 
Michael in der Klasse MX Open, Lukas 
in der Klasse MX2 und Heinz bei den 
Old Boys.

In der Qualifikation landete Michael 
Prammer auf dem 5. Platz. Im ersten 
Rennlauf hatte er leider Pech und kam 
zu Sturz. Nach einer souveränen Auf-
holjagd belegt er noch Platz 7. Im 2. 
Rennlauf lief alles perfekt und Michael 
belegte den 3. Platz. In der Tageswer-
tung belegte er Platz 4.
Wir gratulieren ganz herzlich!

Lukas Prammer konnte in der Quali 
Platz 4. herausfahren.
Im 1. Rennlauf belegte er Rang 3 und 
im 2. Rennlauf Platz 4.
In der Tageswertung schaute daher 
der 4. Gesamtrang heraus.
Super Leistung Luki!

Heinz Prammer war wieder einmal 
eine Klasse für sich!
Heinz gewann alle Läufe souverän und 
ließ die Konkurrenz im wahrsten Sinne 
des Wortes alt aussehen!
Wir gratulieren ganz herzlich!

Geplant wäre noch ein Rennen im 
OÖ Cup und zwar am 26.09.2021 in 
Taufkirchen. 

AUTO-QUAD-CROSS
Leider wurden alle Veranstaltungen zur 
ÖMSV Staatsmeisterschaft abgesagt.
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Verena Danninger und
Bernhard Aiglstorfer
LJ-Leitung Herzogsdorf
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Neudorf 1, 417, 4173 St. Veit im Mühlkreis, Tel. 07217/62

NOPP

Gerling 71, 4175 Herzogsdorf, Tel. 07232/2982, Mobil 0664/2608648

KFZ-Reifen /Alu-felgen / Alu-felgen-reparatur

Grillerei
Ein Sommer ohne Grillerei, 
ist kein richtiger Sommer! 
Am 23. Juli hatten wir bei unserem 
Leiter eine Grillerei. Von saftigen 
Koteletts über verschiedene Salate 
bis hin zu selbstgemachten Baguettes 
war alles dabei. Diesmal war auch die 
Landjugend Gramastetten dabei, da wir 
ihnen, im Zuge unseres gestohlenen 
Maibaums, eine Grillerei schuldeten.

Newcomer-Veranstaltung
Am 31. Juli verbrachten wir einen 
lustigen Nachmittag mit unseren 
Neuzugängen der vergangenen Jahre. 
Durch verschiedene Spiele und Bewerbe 

lernten wir uns gegenseitig besser 
kennen. Den Nachmittag ließen wir 
mit einer kleinen Grillerei ausklingen.  
Wir freuen uns über viele neue Gesichter 
und heißen euch recht herzlich bei der 
Landjugend Herzogsdorf willkommen. 
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Augustine Obermaier
Obfrau

Es ist uns eine große Freude, dass unser Kräutergarten 
schon seit 15 Jahren unser Ortsbild verschönert und 
manche Besucher/-innen einlädt. Die gemeinsame Arbeit 
bei der Pflege des Kräutergartens macht dem Team immer 
wieder viel Freude. 
Am Kirchweihfestsonntag gab es heuer wiederum eine 
Kostprobe unseres Kräutersalzes aus unserem Kräutergarten 
für die Kirchenbesucher/-innen. 
Die Produkte unseres Kräutergartens wie Kräuter- und 
Fleischsalz, Suppengewürz, Pastagewürz und vieles mehr 
sind bei Gusti und Sandra Obermaier erhältlich. 

Unser Rezepttipp –

Kürbis-Erdäpfel-Eintopf

Zutaten:
3 mittelgroße Zwiebeln, 2 EL Öl, 300 g Schweinefleisch 
(Schulter), 1 TL Paprikapulver (edelsüß), 1 EL Essig, 
0,5 l Gemüsebrühe, 350 g Kürbisse, 350 g Kartoffeln, 1 
roter Paprika, 4 Knoblauchzehen, 1 Prise Majoran, 1 
Prise Kurkuma, Kräutersalz, Pfeffer;

Zubereitung:
Für den Kürbis-Erdäpfel-Eintopf die Zwiebeln und 
Knoblauchzehen schälen und fein hacken. Kürbis und 
Erdäpfel schälen und in mundgerechte Würfel schneiden, 
Paprika zerkleinern. Das Schweinefleisch in kleine Stücke 
schneiden. Das Öl in einem Topf erhitzen, Zwiebel 
dünsten, das Fleisch dazu geben und rundum anbraten. 
Mit Paprikapulver würzen, kurz rösten, mit Essig löschen 
und mit der Gemüsebrühe aufgießen. Die Erdäpfel, Kürbis 
und Knoblauch hinzugeben und mit Majoran, Kurkuma, 
Kräutersalz und Pfeffer würzen. Auf kleiner Flamme etwa 15 
Minuten garen bis das Fleisch weich ist.

Guten Appetit!!

REPARATUREN UND SERVICE ALLER MARKEN

Tel. 07231/2106 • www.auto-mitter.at
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Brigitta Birngruber
Obfrau

Neußerlinger Wein“Lese“ in der Luagschmiede

Zahlreiche treue Besucher durften wir, nach der auferlegten 
Pause, heuer wieder in der Luagschmiede begrüßen.

Herr Karl Pumberger-Kasper aus Gurten unterhielt uns 
mit seinen kurzweiligen Geschichten. Seine heiteren Texte 
erzählt er im Innviertler Dialekt. Er bringt so die banalen 
Dinge des Alltags zum Ausdruck und sein Publikum zum 
Schmunzeln, Lachen, aber auch zum Nachdenken.

So is’s

Wer an Wind sat
werd an Sturm erntn hoaßts

aber
wer an Sturm trinkt
werd an Wind erntn!

Begleitet wurde er vom Schlossgang-Gsang. Andrea 

Kapeller, Katharina Nimmervoll und Jana Oberndorfer be-
geisterten die Zuhörer mit ihren Jodlern und lustigen 
Liedern. Manfred Kapeller unterstützte die musikalischen 
Dirndln bei ihren Darbietungen. 

Bis spät in die Nacht hinein ließen wir den Abend mit ange-
nehmer Hintergrundmusik, erlesenen Weinen und deftigen 
Broten ausklingen.

DANKESCHÖN an ALLE, die zu dieser gelungenen 
Veranstaltung beigetragen haben.

Die gesundheitliche Situation in 
Oberösterreich hat sich sehr er-
freulich entwickelt. Auch die Wirt-
schaft hat wieder Schwung aufge-
nommen. Mittlerweile haben mehr 
Menschen Arbeit als vor der Krise. 
Es ist deshalb Zeit für Zuversicht.

Oberösterreich hat mit einem brei-
ten Testangebot und der Coro-
na-Schutzimpfung vorgesorgt. "Wir 
können daher sehr zuversichtlich 
in die Zukunft blicken. Aber keine 
Sorge: wir verwechseln Optimismus 
nicht mit Sorglosigkeit und arbeiten 
weiter an einem starken und stabi-
len Gesundheitssystem. 'Gesund-
heit schützen und Arbeit sichern' 
ist und bleibt unser Leitmotiv", so 
die Landesobfrau des OÖVP-Arbeit-

Arbeiten für ein starkes
Oberösterreich. HOMEOFFICE.

PAKET.

#besserinformiert

Die ÖAAB-Servicebro-
schüre informiert kom-
pakt über die seit April 
geltenden Regelungen 
für das Arbeiten zu 
Hause. Von der Defini-
tion von Homeoffice 
über den Arbeitneh-
merschutz bis zu den 
steuerlichen Möglich-
keiten.

Servicebroschüre
kostenlos bestellen!
T 0732 66 28 51
M oeaab@ooe-oeaab.at

„Es hat sich klar gezeigt: Gerade in he-
rausfordernden Zeiten braucht es ei-
nen starken Landeshauptmann. Einen, 
der entschlossen agiert, und nicht im 
Nachhinein repariert. Thomas Stel-
zer führt Oberösterreich mit Anstand, 
Kompetenz und sozialer Verantwor-
tung", so  ÖAAB-Obfrau Christine 
Haberlander.

nehmerbundes, LH-Stellvertreterin 
Christine Haberlander.

www.ooe-oeaab.at

/c.haberlander

@christine.haberlander

ÖAAB. Die Arbeitnehmerinnen
und Arbeitnehmer in der OÖVP.

LH-Stv. Christine Haberlander
ÖAAB-Landesobfrau

Familien im Fokus.

Die Bundesregierung wird auch 
nach der Krise ihren Weg fortset-
zen und die Menschen entlasten, 
die tagtäglich hart arbeiten.

Dabei sollen wichtige ÖAAB-For-
derungen umgesetzt und speziell 
kleine und mittlere Einkommen 
und Familien besonders entlastet 
werden.

“  'Gesundheit schützen
und Arbeit sichern' ist 
und bleibt unser 
Auftrag!“

//  weitere Senkung der Lohn-
     steuer (2. und 3. Stufe)
//  Erhöhung des Familien-
     bonus um 250 Euro pro Kind

Alle Menschen in Österreich sol-
len vom bevorstehenden Auf-
schwung profitieren. Technolo-
giekonzerne, die in der Krise stark 
gewachsen sind, sollen in Zukunft 
genauso besteuert werden, wie 
der Rest der Wirtschaft auch.
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Franz Stöbich
Ortsbauernobmann

Hoffest 2021
Wäre doch schön gewesen, heuer 
im September ein Hoffest der 
Bauernschaft abhalten zu können, doch 
auf Grund der Corona-Situation haben 
wir uns im Vorstand entschlossen, es 
ein weiteres Jahr zu verschieben. Um 
die Aktivitäten nicht ganz ausfallen zu 
lassen kam die Idee einer Wanderung. 
Zu dieser luden wir am Dienstagabend, 

den 24. 08. 2021 in Neusserling beim 
Gh Burgstallerhof ein. Bei etwas 
unsicherem Wetter gings topmotiviert 
in Richtung Stammering los. Nach 
einer kleinen Runde kehrten wir beim 
Wirt ein und ließen uns kulinarisch 
verwöhnen und konnten so den Abend 
in geselliger Runde genießen.

Terminvorschau
Einladung zum Fachtag „Angepasste 
Grünlandwirtschaft“ am 14. September 
am Betrieb Landl in Sonnberg im 
Mk von 13 bis 17 Uhr.  Themen: 
Möglichkeiten zur Ammoniakreduktion 
in der Landwirtschaft - Vorstellung 
eines Gülleseparators -  Feldvorführung 
von Gülleverteiltechniken - Engerlings-
bekämpfung mit Cultangerät.

Zum Schluss möchte ich auch 
noch hinweisen auf die Wahlen 
am 26. September, wo jeder daran 
teilnehmen sollte.

Euer Ortsbauernobmann Franz 
Stöbich

GEMEINSAM DAS
EHRENAMT STÄRKEN

In Oberösterreich werden 2,8 Mio. 
Stunden ehrenamtlicher Arbeit ge-
leistet – und das pro Woche. Als 
Dankeschön für diese unschätz-
bare Leistung übernimmt das Land 
Oberösterreich die Prämie einer 
Haftpfl icht- und Unfallversicherung 
zum Schutz der Ehrenamtlichen.

Dieser Versicherungsschutz wird 
jetzt sogar noch erweitert. Auch in 
der Freiwilligenarbeit außerhalb von 
Vereinen und Organisationen. En-
gagierte können künftig darauf zu-
greifen, kündigt Landeshauptmann 

Thomas Stelzer an. Außerdem be-
kommen ehrenamtliche Helfer für 
Hilfseinsätze im Katastrophenfall 
einen Sonderurlaub. 

„Vor allem die Corona-Krise hat deut-
lich gezeigt, wie sehr wir in schwie-
rigen Phasen von einem starken 
Vereinsleben zehren“, so der Landes-
hauptmann. Deshalb werden Vereine 
auch mit dem Corona-Hilfsfonds un-
terstützt. „Es gibt nur wenige Länder, 
die so eine hohe Dichte an Ehrenamt-
lichen haben wie Oberösterreich. Die 
wollen wir uns auf jeden Fall erhalten.“
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Für Landeshauptmann Thomas Stelzer 
ist das Ehrenamt Ausdruck von geleb-
tem Miteinander in Oberösterreich.

Mein Einsatz.
Ehrensache.

15.000 Vereine
in Oberösterreich

2,8 Mio. Stunden
ehrenamtliche Arbeit / Woche

jede/r Zweite ist aktiv
in einem Verein

Oberösterreich ist 
stark beim Ehrenamt:

EhrenamtDAHEIM IN OBERÖSTERREICH
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Leiterin Marlene Fischerlehner
Leiter Simon Meindl

Sandkiste 
Diesen Sommer nutzte die Landjugend 
für Erneuerungen in unserem Ort. 
Mit dem Bau einer neuen Sandkiste 
im Badebiotop Neußerling, konnten 
wir wieder viele Besucher begeis-
tern und wir freuen uns auch auf 
weitere Badegäste, die den FunCourt 

besuchen. 
Boccia Turnier
Besonders durften wir uns auf den 
August freuen. Das alljährliche Boccia 
Turnier fand dieses Jahr wieder statt, 
wo wir zahlreiche Teams und Besucher 
empfangen durften. 

Bei einem Boccia- Turnier ist die 
Spielidee, mit einer eigenen und 
größeren Kugel, näher an die Setzkugel 
zu werfen als die gegnerische Mann-
schaft. Für jede Kugel, die nach dem 
Spiel näher an der Setzkugel liegt als 
die beste Kugel des Gegners, wird 
jeweils ein Punkt gerechnet. 
Diese Spielregeln konnten wir auf 
unserem Volleyballfeld in 2-Teams so 
gestalten, um auch alle Abstands- und 
Corona Regeln einzuhalten. 

4175 Herzogsdorf,  Gewerbepark 3 (Tel  07231/2959)  

Fahr nicht fort, kauf im Ort!

Ihr Nahversorger

„W i r  s i n d  b e m ü h t ,  S i e  t ä g l i c h  m i t  A u s w a h l ,  F r i s c h e ,  F r e u n d -
l i c h k e i t ,  B e r a t u n g  u n d  g ü n s t i g e n  P r e i s e n  z u f r i e d e n z u s t e l l e n ! “

KNOLLMAYR

Vorschau: 
Heuer dürfen wir wieder einen Som-
merausflug veranstalten. Die Landju-
gend Neußerling lädt für einen Wo-
chenendausflug 4.-5. September in die 
Wachau ein.  
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Helmut Pfoser
Bibliotheksleiter

„Lese- und Spielenacht“
Nach dem Ausfall im Vorjahr konnte 
heuer in den Ferien wieder eine Lese- 
und Spielenacht in der Bibliothek 
abgehalten werden.

Ungefähr 20 Kinder nahmen an 
unserer Veranstaltung teil, 10 davon 
schlugen dann noch das Nachtlager in 
der Bücherei auf, wo bereits kurze Zeit 
später die ersten Schnarchgeräusche 
aus den Schlafsäcken zu hören waren.  
Es hat allen großen Spaß gemacht!

„Probe-Lesen“ bis Jahresende
Ab Oktober werden für die 
Jahresgebühren (ausgenommen AI-
Tarife) keine Beiträge mehr verrechnet 
- sie können somit bis zum Ende des 
Jahres unser Angebot im Bereich 
„Bücher und Spiele“ gratis nutzen - wir 
würden uns natürlich freuen, wenn 
Sie sich im nächsten Jahr für eine 
Jahresmitgliedschaft entscheiden.

Jahresbeitrag für ein Kalenderjahr 
(vorbehaltlich Tarifanpassung):
Familie – All inklusive (alle Medien) (*)
€ 58,50
Familie – Bücher und Spiele
€ 22,50
Einzelperson – Bücher und Spiele
€ 13,50
Einzelperson ermäßigt  
(Kinder/Jugendliche/Senioren)
€ 8,00
(*) Der Bildungsgutschein der Diözese 
Linz ist für den Familie AI-Tarif 
einlösbar.

„Seniorentarif“
Wie in vielen anderen Institutionen 
möchten auch wir in der Bibliothek 
für die Senioren eine Vergünstigung in 
Form eines ermäßigten Jahresbeitrages 
in Höhe von 8,00 Euro für den 
unbegrenzten Verleih von Büchern und 
Spielen anbieten.

„Lese-Gutscheine“ als 
(Weihnachts-)Geschenk 
Verschenken sie Bücher in Form eines 
Lesegutscheines für die Bibliothek. 
Gutscheine ab sofort bei uns erhältlich.
 
„Blickpunkt Medienangebot“ – 
„SPIELOTHEK“
Die Tage werden wieder kürzer – 
Zeit für einen Spieleabend – dazu 
passend stelle ich diesmal unseren 
SPIELOTHEK-Bereich vor.

Dieser umfasst ca. 500 Brett-, Karten- 
und Würfelspiele, damit können wir 
eine vielseitige Spieleauswahl für alle 
Altersgruppen, beginnend für Kinder 
ab 2 Jahren, anbieten. 
In der Spielothek werden auch 
Puzzles in allen Schwierigkeitsstufen 
angeboten.

Mittlerweile sind auch für „TIPTOI“ 
viele Bücher und Spiele zum Ausleihen 
verfügbar. Zum Ausprobieren liegt 
direkt in der Bibliothek ein TIPTOI-Stift 
auf.
Unsere MitarbeiterInnen beraten 
auch gerne kompetent bei der 
Spieleauswahl.

WIR SUCHEN MITARBEITER !!! 
Der Betrieb der Bibliothek ist 
teilweise sehr arbeitsintensiv, das 
bestehende TEAM würde sich daher 
sehr über ein paar helfende Hände 
freuen!

Sie haben Freude an/mit Büchern 
und möchten sich in der Gemeinde 
engagieren?
Die Bücherei sucht ehrenamtliche 
HelferInnen, auch Jugendliche, für 
Bibliotheksarbeiten, EDV-Betreuung 
und Verleih. 
Bei Interesse melden Sie sich 
bitte bei Herrn Helmut Pfoser, 
Tel.: 07231/2923, E-Mail: helmut.
pfoser@direkt.at



Michael Wimmer
Nachwuchsleiter
Sportunion Herzogsdorf-Neußerling
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News aus dem Fußballnachwuchs:
Ein schwieriges Frühjahr, geschul-
det der Corona-Pandemie, konnte 
doch noch mit einem versöhnlichen 
Abschluss zu Ende gehen. Anders 
als bei den „Großen“ (Abbruch der 
Frühjahrsmeisterschaft) konnten wir 
im Nachwuchs eine verkürzte Meister-
schaft spielen.
Es wurden kleinere Ligen gebildet und 
so war es möglich, natürlich unter 
Einhaltung der sehr strengen Covid-
Regeln, einen Modus zu entwickeln, 
wonach alle Nachwuchsmannschaften 
5 Spiele absolvieren konnten. Ein 
besonderer Dank gilt hier den Kids, 
Eltern, Trainern und Funktionären, 
welche sehr viel Einsatz und Enga-
gement an den Tag legten und diese 
außergewöhnliche Zeit bestens mei-
sterten.

Kurz vor der Sommerpause, konnten 
wir auch an einem Freitagnachmittag 
ein Schnuppertraining für die ganz 
„Kleinen“ (Bambinis ab 5 Jahren) am 
Sportplatz durchführen.

Ein Team aus Nachwuchstrainern und 
Kampfmannschaftsspielern baute 
einen Stationenbetrieb auf, an dem die 
Kids bei unterschiedlichen Übungen 
ihr bereits vorhandenes Können unter 
Beweis stellen, aber auch viel Neues 
ausprobieren konnten.

Mit 32 Kindern war dieses Schnupper-
training sehr gut besucht, dies zeigt 
auch, wie wichtig Bewegung für die 
Kinder ist.

Nachdem nun die Nachwuchs-
mannschaften das Training für die 
kommende Herbstsaison bereits 
wieder aufgenommen haben, werden 
wir auch den ganz „Kleinen“ im Herbst 

eine Trainingsmöglichkeit – 1 x pro 
Woche an einem Freitag – anbieten.
Der genaue Starttermin wird direkt den 
Eltern der teilnehmenden Schnupper-
kinder mitgeteilt.  Interessierte, welche 
am Schnuppertermin nicht teilnehmen 
konnten, sind natürlich ebenso gerne 
willkommen. Nähere Infos können bei 
mir erfragt werden.

Zum Schluss noch ein Aufruf für 
den Fußballnachwuchs…
Nachwuchsarbeit ist eine wichtige 
Säule im Vereinsleben. Die sportliche 
Entwicklung unserer Kinder geht 
uns alle an und jeder kann hier aktiv 
mitwirken, wenn er nur will! 
Es geht um einfache Handgriffe, wie 
z.B. die Unterstützung bestehender 
Trainer bis hin zur Leitung einer 
eigenen Nachwuchsmannschaft.

Du bist Papa, Mama, Onkel oder Tante 
und / oder du kannst dir vorstellen, in 
einem Verein unterstützend tätig zu 
sein? Du wärst bereit, dich sportlich 
zu engagieren, beschäftigst dich gerne 
mit Kindern, hast Freude am Fußball 
und kannst dir vorstellen, einen Teil 
deiner Freizeit dem Vereinsleben zu 
widmen? Ja? Wunderbar! 

Dann hab bitte keine Scheu und melde 
dich doch gleich unverbindlich bei mir:
Michael Wimmer 
0664/4128939 
Nachwuchsleiter d. Union  
Herzogsdorf/Neusserling

ÖVP HERZOGSDORF
Am 11. August konnten wir 
bei einer Wanderung von St. 
Veit auf den Hansberg über 
den Hoamatlandweg und 
zurück mit Landeshauptmann 
Thomas Stelzer und vielen 
weiteren Besuchern gemütlich 
plaudern. Am Hansberg 
angekommen gab es eine 
Stärkung und kühle Getränke.

Thomas Hanner
Gemeindevorstand
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Florian Brandstetter
Schriftführer

TISCHLEREI RATH
    ...und Wohnen wird zum Vergnügen

Honig – ein Qualitätsprodukt
Echter Österreichischer Honig vom 
Imker ist ein Qualitätsprodukt. Da auch 
wir von steigenden Rohstoffpreisen 
nicht verschont bleiben, wurden heuer 
die Honigpreise nach Jahren wieder 
einmal angepasst. Das Holz für die 
Beuten, das Wachs, das Winterfutter, 
…, alles wird teurer. Als Richtwert 
haben wir uns auf € 6,50 / ½ kg und 
€ 12,00 / 1 kg für konventionellen Honig 
und € 7,00 / ½ kg und € 13,00 / 1 kg 
für BIO-Honig verständigt. Natürlich 
entscheidet jeder Imker selbst, um 
welchen Preis der Honig verkauft wird.

Die Imkerei im 3. Quartal
Aufgrund der Witterung und dem 
späten Wetterumschwung Anfang 
Juni, konnte zum ersten Mal Ende Juni 
geschleudert werden. Da heuer keine 
Frühtrachternte geschleudert werden 
konnte, ist der erste Honig ein sehr 
aromatischer Waldhonig. Ende Juli 
/ Anfang August wurde abgeräumt 
(Letzte Honigernte und Beginn der 
Wintervorbereitung) da kein wirklicher 
Nektareintrag mehr spürbar war. Gleich 
nach dem Abräumen ist es wichtig, 
die bebrüteten Waben / Rähmchen 
auszuschmelzen, um einen Befall 
durch Schädlinge (Wachsmotte) und 
andere Tiere (Ameisen, Wespen, …) zu 
verhindern. Zurzeit liegt der Fokus auf 
der Varroa-Spätsommerbehandlung 
(Hauptentmilbung) und darauf, dass 
genügend Winterfutter eingefüttert 
wird. Die Futtermenge hängt natürlich 
davon ab, wieviel Honig im Volk 
belassen wurde. Pro Volk sollten 
zwischen 15 – 20 kg Winterfutter 
eingefüttert werden. Dies ist vom 
Standort und von der Volkstärke 
abhängig. Bei schwächeren Völkern 
muss das Flugloch verkleinert werden 

um zu verhindern, dass der Futtervorrat 
von starken Völkern geraubt wird. 
Dazwischen oder nachher, je nachdem, 
wie es sich zeitlich ausgeht, werden 
die entnommenen Beutenteile und 
ausgeschmolzenen Rähmchen 
gereinigt und hergerichtet. 

Imkerstammtisch
Um das Vereinsleben aktiv zu gestalten, 
veranstalten wir einmal im Monat 
einen Imkerstammtisch. Im Sommer 
und bei Schönwetter wird dieser bei 
einem Bienenstand und in den anderen 

Monaten im Wirtshaus abgehalten. 

Jahreshauptversammlung:
Im Zuge der Jahreshauptversammlung 
am 16.07.2021 wurde der Vortrag 
„Einsatz von Honig in der Küche und 
zum Wohlbefinden“ gehalten. Dazu 
durften wir zusätzlich zu den eigenen 
Mitgliedern zahlreiche Mitglieder von 
anderen Ortsgruppen begrüßen. 
Ansonsten war der Besucherandrang 
überschaubar. Der Vortrag war 
hochinteressant und wir konnten viele 
Rezepte mit nach Hause nehmen. 

Pühringerweg 1, 4175 Herzogsdorf

Öffnungsz. Freitag 11 bis 17, Samstag 8 bis 11 Uhr
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Martina Lanzerstorfer
Arbeitskreisleiterin

Krafttraining für die Frau 

Die gesundheitsfördernde Wirkung 
von Bewegung auf Körper und Psyche 
ist mittlerweile unumstritten. Obwohl 
die Zahl der Ausdauersportlerinnen in 
den letzten Jahren deutlich gestiegen 
ist, bleibt das Krafttraining hingegen 
immer noch eher Männersache. 

Keine Angst vor Training mit Hantel & Co. 
Ein Großteil der weiblichen Bevölkerung 
assoziiert mit dem Stemmen von 
Gewichten männliche Muskelberge. 
Um solche zu vermeiden und nicht zu 
sehr an Gewicht zuzulegen, lehnen 
viele Frauen das Krafttraining ab. Fakt 
ist jedoch, dass bei Frauen aufgrund 
des niedrigeren Testosterongehalts 
das Muskelwachstum eingeschränkt 
ist. Selbst mit sehr intensiven 
Krafteinheiten werden Sie nicht zum 
Muskelprotz mutieren! 

Mehr Wohlbefinden und Ausgleich 
Gerade im mittleren Alter steigt bei 
Frauen die Häufigkeit von Osteoporose, 
gekennzeichnet durch den Verlust von 
Knochenmasse und –dichte. Gezieltes 
Krafttraining mit Gewichten oder an 
Geräten wirkt diesem Abbau entgegen 
und hält die Knochen stabiler. 
In weiterer Folge hilft es dabei, 
Verspannungen zu lösen, muskuläre 
Dysbalancen auszugleichen und 
mögliche Rückenprobleme in den Griff 
zu bekommen. Starke und geformte 
Muskeln sagen auch der Cellulite den 
Kampf an und lassen die Haut straffer 
und fester erscheinen. 

Lebensqualität verbessern
Mit mehr Muskelkraft lassen sich 
Aktivitäten des täglichen Lebens, wie 
das Tragen von schweren Lasten oder 

das Heben von Gegenständen, leichter 
bewältigen. Nicht zuletzt beugt es auch 
Stürzen vor, die mit zunehmendem 
Alter häufiger werden und nicht selten 
mit schwerwiegenden Folgeschäden 
verbunden sind. Regelmäßiges 
Krafttraining trägt zur Optimierung des 
Stoffwechsels bei und wirkt aufgrund 
der Zunahme an Muskelmasse und 
der damit einhergehenden Erhöhung 
des Grundumsatzes auch gegen 
Übergewicht. 

Richtig trainieren: So geht´s! Zu 
Beginn sollte eine Bestandsaufnahme 
erfolgen, denn nur wer seine 
Ausgangslage kennt, kann das Training 
sinnvoll aufbauen und Erfolge sichtbar 
machen. Ein Trainingstagebuch, in 
dem Wiederholungszahlen, Sätze und 
Gewichte notiert werden, lohnt sich. 

Anfängerinnen starten am besten mit 
einem Kraft-Ausdauer-Training 2 - 3 
mal pro Woche. 

• 5 – 10 Übungen z.B.: Kniebeugen, 
Liegestützen (abhängig von der 
Ausgangslage) 
• 15 Wiederholungen pro Übung 
• 2 – 3 Sätze (Durchgänge) pro Übung 
• Dauer der Pausen zwischen den 
Sätzen: 30 Sekunden bis 3 Minuten 
• Wählen Sie ein Trainingsgewicht, 
das Sie als schwer bis mittelschwer 
empfinden und mit dem 15 
Wiederholungen möglich sind. 

Achten Sie auf ausreichend 
Regenerationszeiten. Zu großer 
sportlicher Ehrgeiz kann schnell zu 
Überlastung bzw. Überforderung 
führen.

(Quelle: Gesundes OÖ/Gesunde 
Gemeinde/frauen.leben.gesund)

Die Gesunde Gemeinde wünscht euch 
einen schönen Herbst & bleibt’s g’sund!

    KEINE
   SORGEN,
HERZOGSDORF/NEUSSERLING.

Thomas Pühringer
Rammerstorf 5, 4175 Herzogsdorf
Mobil: +43 664 8486408
email: t.puehringer@ooev.at
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Thomas Pühringer
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Mobil: +43 664 8486408
email: t.puehringer@ooev.at
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am 26. September 2021

Bgm. Mag Alois Erlinger , 1959, 

ÖVP Herzogsdorf
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